
Ferienprogramm 2020: Interessierte Vereine
bitte melden!
Durch die positive Entwicklung des Infektionsgeschehens
seit Ende Mai sind in vielen Lebensbereichen Lockerun-
gen möglich, die sich auch auf die Kinder- und Jugendar-
beit und speziell auch auf Ferien- und Freizeitaktivitäten
auswirken.
In der Corona-Verordnung zu Angeboten der Kinder- und
Jugendarbeit sowie Jugendsozialarbeit in der ab
01.07.2020 gültigen Fassung hat das Land u.a. auch Vor-
gaben zu Ferienprogrammen etwas gelockert. Diese sind
dann mit bis zu 100 Teilnehmer*innen möglich; wobei
feste Gruppen von bis zu 30 Personen gebildet werden
müssen. Innerhalb der Gruppe muss die Abstandsemp-
fehlung von 1,5 Meter nicht eingehalten werden; zwischen
den Gruppen wird jedoch der Mindestabstand empfohlen.
Ein eigenes Hygienekonzept  sowie die Erfassung der Teil-
nehmer*innen-Daten sind jedoch weiterhin erforderlich. 
Die Gemeinde prüft derzeit die Möglichkeiten zur Durch-
führung von verschiedenen Programm-Angeboten unter
Einhaltung der neuen Hygiene- und Abstandsregelungen. 
In der Vereinsvertreterversammlung des Kultur- und Hei-
matbunds und der Gemeinde am 23.06.2020 wurden die
interessierten Vereine und Gruppen dazu aufgerufen, sich
bei der Gemeinde mit ihren Veranstaltungsvorschlägen zu
melden. 
Kontakt: 
Hauptamt, Samantha Crescentini, Telefon: 06203/808238,
E-Mail: samantha.cresscentini@edingen-neckarhausen.de

Öffnung des Freizeitbads im Juli vorgesehen!
In diesem Sommer wird es keinen normalen Badebetrieb
geben. Aufgrund der Corona-Pandemie hat das Land
Baden-Württemberg den Betreibern von Badeeinrichtun-
gen Vorgaben zum Schutz der Badegäste und Mitarbeiter
auferlegt. 
Aktuell erarbeitet die Gemeinde ein eigenes Schutz- und
Hygienekonzept für das Freizeitbad, um eine Öffnung
noch im Juli zu ermöglichen.
Dies gestaltet sich allerdings nicht so einfach, da die 
strikten hygienerechtlichen und betriebsbedingten Aufla-
gen (u.a. Regelung der Badezeiten, zulässige Besucher-
anzahl, Einlassregelungen, Kontaktverbote und
Abstandsregelungen usw.) erfüllt werden müssen. 
Viele Bäder in unseren Nachbargemeinden (u.a. in
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Schwetzingen, Hockenheim und Brühl) versuchen – so
wie wir auch – die rechtlichen Vorgaben nun in die Praxis
umzusetzen.
Für uns steht fest, dass wir trotz dieser Vorgaben mög-
lichst vielen unserer Mitbürger*innen den Zutritt zum Frei-
zeitbad ermöglichen wollen. Daran arbeiten wir. 
Auch wir freuen uns auf einen „Neustart der Badesaison“
und bitten Sie wegen der besonderen Situation noch um
etwas Geduld. Wir halten Sie weiter auf dem Laufenden.
Homepage: www.freizeitbad-edingen-neckarhausen.de 

Praxis-Tipps und kostenlose Blumensamen
für Ihren Garten
Im Rahmen des Projekts „Natur nah dran“ des NABU
Baden-Württemberg mit Unterstützung des Ministeriums
für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft hat die Gemein-
de Edingen-Neckarhausen auf öffentlichen Flächen wert-
volle Biotope für Schmetterlinge, Wildbienen und viele
weitere Tiere angelegt. Doch jede und jeder kann auch im
eigenen Garten einen großen Beitrag dazu leisten, die
Artenvielfalt zu erhalten und dem Insektensterben ent-
gegenzuwirken. Im Rahmen des mittlerweile abgeschlos-
senen Projekts „Blühende Gärten – damit es summt und
brummt!“ bietet der NABU Baden-Württemberg Flyer mit
zehn Praxis-Tipps für den eigenen Garten und ein Tütchen
mit zertifizierten Blumensamen an. 
In Kooperation mit der NABU Ortsgruppe Edingen-
Neckarhausen verteilt die Gemeinde den Flyer mit den
kostenlosen Samentütchen an alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger. 
Sie können die Blumensamen beim NABU Edingen-
Neckarhausen oder im Rathaus Edingen an der Informa-
tion abholen.
Kontakt:
Bau- und Umweltamt, Vivien Müller (Umweltbeauftragte),
Telefon: 06203/808137,
E-Mail: vivien.mueller@edingen-neckarhausen.de

Grünschnittsammlung 
Samstag-Termine:
25.07.2020
08.08. und 22.08.2020
05.09. und 19.09.2020
10.10. und 24.10.2020 
07.11. und 28.11.2020
05.12. und 19.12.2020 
Öffnungszeiten: 
8.00 bis 12.00 Uhr
Allgemeine Hinweise:
Die Entsorgung von Grünschnitt erfolgt nur zu den ange-
gebenen Zeiten. Das widerrechtliche Abladen von Grün-
abfällen außerhalb der Annahmezeiten im freien Gelände
stellt eine Ordnungswidrigkeit dar, die mit empfindlichen
Geldstrafen geahndet werden kann.   
Angebot: 
Kostenfreie Entgegennahme kleinerer Mengen Grünschnitt
von Einwohnern der Gemeinde Edingen-Neckarhausen.
Ort: 
Kompostanlage der A.M.T. GmbH. im Gewann „Die Mil-
ben“ (hinter der Bauschuttaufbereitungsanlage der Firma
SITA Bormann)
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Amtliche Bekanntmachung
Der Gemeinderat der Gemeinde Edingen-Neckarhausen
(Rhein-Neckar-Kreis) hat in seiner öffentlichen Sitzung am
24.06.2020 gem. § 162 Abs. 2 Satz 1 BauGB nachfolgen-
de Satzung beschlossen:

Satzung
zur Aufhebung der Satzung über die förmliche 

Festlegung des Sanierungsgebiets
„Neckarhausen – Schloss und Schlossumfeld“ 

vom 15.09.2010
Der Gemeinderat der Gemeinde Edingen-Neckarhausen
beschließt am 24.06.2020 aufgrund von § 162 Abs. 1 des
Baugesetzbuches (BauGB) vom 23.9.2004 (BGBl. I S.
2414), zuletzt geändert am 27.03.2020 (BGBl. I S. 587),
folgende Satzung:

§ 1
Aufheben der Satzung

Die Satzung über die förmliche Festlegung des Sanie-
rungsgebiets „Neckarhausen Schloss und Schlossum-
feld“ vom 15.09.2010 wird aufgehoben. 

§ 2
Inkrafttreten

Die Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in
Kraft. 

Edingen-Neckarhausen, 24.06.2020
Michler
Bürgermeister
Ortsübliche Bekanntmachung im Amtlichen Mittei-
lungsblatt
Die Satzung wird hiermit gem. § 162 Abs. 2 Satz 2 BauGB
ortsüblich bekannt gemacht.
Edingen-Neckarhausen, 09.07.2020  
Michler
Bürgermeister 

A 656: Brückenerneuerung bei Mannheim-Friedrichs-
feld / Neu-Edingen: Sperrung Ausfahrt Mannheim-
Seckenheim aus Richtung Heidelberg verlängert bis
17. Juli 
Im Zuge der Baumaßnahme A 656 Brückenerneuerung
bei Mannheim-Friedrichsfeld wird seit dem 25.05.2020 ein
rund 300 Meter langes Teilstück des zweiten Fahrstreifens
in Fahrtrichtung Mannheim zwischen der Anschlussstelle
Mannheim-Seckenheim und dem Kreuz Mannheim
saniert. Die Fahrbahn in diesem Abschnitt bestand noch
aus Beton, welcher zahlreiche Schäden aufwies. Hierzu
musste die Ausfahrt Mannheim-Seckenheim aus Fahrt-
richtung Heidelberg voll gesperrt werden. Ursprünglich
sollte die Sperrung am Sonntag, 28.06.2020, aufgehoben
werden. 
Um einen fach- und sicherheitsgerechten Abschluss der
Arbeiten gewährleisten zu können, muss diese Sperrung
nun bis zum 17.07.2020 verlängert werden.
Bis dahin werden das Bankett hergestellt, die provisori-
sche Mittelstreifenüberfahrt an der Anschlussstelle Mann-
heim-Seckenheim rückgebaut, die Betonleitwände aufge-
stellt sowie die Fahrzeugrückhaltesysteme aus Stahl und

die Fahrbahnmarkierung fertiggestellt.
Verkehrsteilnehmer aus Richtung Heidelberg können bis
zum Kreuz Mannheim fahren und dort der Umleitungsbe-
schilderung folgend wieder auf die A 656 in Richtung Hei-
delberg wechseln. Aus Richtung Mannheim ist die Aus-
fahrt in Mannheim-Seckenheim, ebenso wie die Auffahrt
auf die A 656, jederzeit möglich. Eine überörtliche Umlei-
tung ist ausgeschildert.
Das Regierungspräsidium Karlsruhe bittet die Verkehrs-
teilnehmer für die Belastungen und Behinderungen um
Verständnis.
Informationen zum Projekt…
… finden sich auch auf der Homepage des Regierungs-
präsidiums unter: www.rp-karlsruhe.de > Abteilung 4 >
Referat 47.1 > A 656 Brückenerneuerung DB und Schwa-
benstraße Mannheim-Friedrichsfeld.
Informationen zu aktuellen Straßenbaustellen im Internet
unter: www.baustellen-bw.de. 
Die Verkehrslage in Baden-Württemberg - jederzeit und
immer aktuell mit der „VerkehrsInfo BW“- App der Stra-
ßenverkehrszentrale Baden-Württemberg. 
Weitere Informationen zum Thema Verkehr und den Link
zum kostenlosen Download finden Sie unter: www.svz-
bw.de.

Natura 2000-Managementplan für das FFH-Gebiet
6716-341 „Rheinniederung von Philippsburg bis
Mannheim“ und die Vogelschutzgebiete 6616-441
„Rheinniederung Altlußheim-Mannheim“ und 6717-
401 „Wagbachniederung“
– Öffentliche Auslegung des Planentwurfs –
30.06.2020: Der Natura2000-Managementplan für das
o.g. Gebiet wird öffentlich ausgelegt. Um den ökologi-
schen Wert des Natura 2000-Gebiets zu sichern und auch
verbessern zu können, wurde ein Natura 2000-Manage-
mentplan erarbeitet, der nun im Entwurf vorliegt. Im
Managementplan sind die im Gebiet vorkommenden
Lebensräume und Arten der Fauna-Flora-Habitat-Richtli-
nie (FFH-RL) sowie die Arten der Vogelschutzrichtlinie
dargestellt. Er enthält außerdem Ziele und Maßnahmen-
empfehlungen zur Erhaltung und Entwicklung der im
Gebiet vorkommenden Lebensraumtypen und FFH-Arten
sowie der Arten nach der Vogelschutzrichtlinie. Darüber
hinaus erfolgte eine parzellenscharfe Konkretisierung der
Außengrenze des FFH-Gebietes. 
Der Entwurf des Managementplanes wurde vom 19.05.
bis 30.06.2020 abgestimmt und in einer virtuellen Beirats-
sitzung mit Vertreter*innen verschiedener von der Planung
berührter Institutionen und Verbänden beraten.
Der Entwurf des Managementplans liegt in der Zeit
vom 13.07.2020 bis einschließlich 17.08.2020 zur
öffentlichen Einsichtnahme an folgendem Ort zu den
ortsüblichen Öffnungszeiten aus:

Beratungszentrum Bauen und Umwelt 
der Stadt Mannheim, 

im Erdgeschoss des Verwaltungsgebäudes, 
Collini-Center, Collinistraße 1,

montags bis mittwochs von 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr,

Land Baden-Württemberg
Regierungspräsidium Karlsruhe

Land Baden-Württemberg
Regierungspräsidium Karlsruhe
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donnerstags von 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr
und freitags von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Zur Erleichterung der Information für die Öffentlichkeit
können die Auslegungsunterlagen ab dem 13.07. bis
17.08.2020 auch im Internet unter: www.lubw.baden-
wuerttemberg.de/natur-und-landschaft/map-aktuelle-
auslegung eingesehen werden.
Sie haben die Möglichkeit ab Beginn der Auslegung bis
zum 31.08.2020 zur Entwurfsfassung des Management-
plans Stellung zu nehmen.
Bitte richten Sie Ihre Stellungnahme mit dem Betreff
„6716-341 Managementplan“ an das Regierungspräsi-
dium Karlsruhe, Referat 56, z.Hd. Frau Geertje Binder,
76247 Karlsruhe oder per E-Mail an: Natura2000@
rpk.bwl.de 
Aus der Stellungnahme sollte hervorgehen, auf welche
Flächen im FFH-Gebiet oder VSG Sie sich beziehen. Hilf-
reich ist die Angabe der Flurstücknummer sowie des
Gemeinde- und Gemarkungsnamens oder die Markierung
der angesprochenen Fläche auf einem Kartenausschnitt.
Darüber hinaus sollte die Stellungnahme Ihren Namen und
Anschrift enthalten.
Kontakt: 
Für Fragen stehen Ihnen folgende Ansprechpartner beim
Regierungspräsidium Karlsruhe, Referat 56 – Naturschutz
und Landschaftspflege –  zur Verfügung: Geertje Binder &
Tobias Lepp (Verfahrensbeauftragte), Telefon: 0721/926-
4382, bzw. 0721/926-7701; E-Mail: Natura2000@rpk.
bwl.de 
Homepage: 
www.rp.baden-wuerttemberg.de/rpk/Abt5/Ref56/Natura
2000 
www.lubw.baden-wuerttemberg.de/natur-und-landschaft
/ffh-richtlinie

Corona-Hotlines: 
Gesundheitsamt Heidelberg:
Telefon: 06221 / 522-1881 
(Montag bis Freitag, 8.00 bis 16.00 Uhr)
Landesgesundheitsamt:
Telefon: 0711 / 904-39555 
(Montag bis Sonntag, 9.00 bis 18.00 Uhr).
Bundesministerium für Gesundheit (Bürgertelefon) 
Telefon: 030 / 346465100
Unabhängige Patientenberatung Deutschland
Telefon: 0800 / 0117722
Beratungsservice für Gehörlose und Hörgeschädigte 
Fax: 030 / 340606607 
E-Mail: info.deaf@bmg.bund.de
info.gehoerlos@bmg.bund.de 
Gebärdentelefon (Videotelefonie)
Homepage: www.gebaerdentelefon.de/bmg/

07.07.2020: Situation im Rhein-Neckar-Kreis     
Zahl der Fälle / Positive Testung*:
* Hier sind alle Fälle, auch die bereits als genesen gelten-
den sowie die verstorbenen Personen, enthalten 
989

Veränderungen:
+2
Aktive Fälle**:
** Personen, die momentan positiv getestet sind und sich
deshalb in Quarantäne befinden
13
Genesene Personen:
936
Verstorbene Personen:
40

06.07.2020: Informationsveranstaltung zum Thema
Kindertagespflege am 22. Juli und am 23. Juli im Land-
ratsamt / Anmeldung erforderlich
Nachdem das Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis zum
Regelbetrieb unter Pandemiebedingungen zurückgekehrt
ist, finden nun auch wieder Veranstaltungen statt. 
Das Jugendamt des Rhein-Neckar-Kreises lädt im Juli an
zwei Terminen zu seiner Informationsveranstaltung zur
Kindertagespflege ein. Diese finden am Mittwoch, 22.07.
und am Donnerstag, 23.07.2020, jeweils von 9.30 bis
etwa 11.00 Uhr, im Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis (Kur-
fürstenanlage 38 - 40 in Heidelberg) im Sitzungssaal 5. OG
statt. 
Die Teilnehmerzahl ist auf Grund von infektionsschützen-
den Maßnahmen beschränkt, zudem ist eine Anmeldung
zu einem der beiden Termine erforderlich.
Die kostenlose Infoveranstaltung richtet sich an interes-
sierte Personen, die sich über die Tätigkeit als Tagesmut-
ter oder Tagesvater informieren wollen. An dem Vormittag
wird ein erster Überblick über die rechtlichen, finanziellen
und pädagogischen Rahmenbedingungen vermittelt
sowie über die Möglichkeit der Qualifizierung in der Kin-
dertagespflege informiert. Die Betreuung findet vorwie-
gend im Haushalt der Tagespflegeperson statt. Sie kann
aber auch in anderen geeigneten Räumen oder im Haus-
halt der Eltern stattfinden. 
Wer Kinder in Tagespflege betreuen will, benötigt grund-
sätzlich die Erlaubnis des Jugendamtes zur Kindertages-
pflege. Tageseltern sollen die Fähigkeit haben, auf die
individuellen Bedürfnisse der ihnen anvertrauten Tages-
kinder einzugehen und sie altersentsprechend zu fördern.
Geeignet sind Menschen, die sich durch ihre Persönlich-
keit, Sachkompetenz und Kooperationsbereitschaft mit
den Eltern und dem Jugendamt auszeichnen sowie über
kindgerechte Räumlichkeiten verfügen. Eine weitere Vor-
aussetzung für die Tätigkeit und die Erteilung der Erlaub-
nis zur Kindertagespflege ist die erfolgreiche Teilnahme an
einem Qualifizierungskurs.
Anmeldungen nimmt Evelyn Tulke, Telefon: 06221/522-
571 entgegen. 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer müssen beim Betreten
des Landratsamtes einen Mund-Nasen-Schutz tragen
und zur Veranstaltung eigene Schreibutensilien mitbrin-
gen.

03.07.2020: Kreisjugendamt sucht Pflege- und Adopti-
veltern: Informationsveranstaltung am 22. Juli im
Landratsamt / Anmeldung erforderlich
Das Jugendamt des Rhein-Neckar-Kreises sucht Familien
oder Paare, die Kindern als Pflege- oder Adoptiveltern
eine Familie geben, ihnen Vertrauen und Verlässlichkeit
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vermitteln und ihnen so ein langfristig positives Familien-
bild mit auf den Weg geben. Die Eltern der Kinder, die in
eine Pflegefamilie vermittelt werden können, befinden
sich in schwierigen Lebenssituationen oder Krisen. In vie-
le Fällen ist eine Rückkehr des Kindes in seine Familie
nicht mehr möglich. Eine Pflegefamilie sollte Krisenerfah-
rung und Lebensfreude haben und bereit sein, eine Her-
ausforderung anzunehmen. 
Bei einem Infonachmittag am Mittwoch, 22.07.2020,
16.30 Uhr, im Sitzungssaal 5. OG im Landratsamt in Hei-
delberg (Kurfürstenanlage 38 - 40) können sich Interes-
sierte rund um die Themen Pflegekinder und Adoption
(Inland und Ausland) informieren.
Da die Teilnehmerzahl auf Grund von infektionsschützen-
den Maßnahmen beschränkt ist, bedarf es einer Anmel-
dung bei Andrea Strifler, Telefon: 06221/5221520, E-Mail:
andrea.strifler@rhein-neckar.kreis.de.
Besucherinnen und Besucher müssen beim Betreten des
Landratsamtes einen Mund-Nasen-Schutz tragen und zu
Veranstaltungen eigene Schreibutensilien mitbringen.
Homepage: www.rhein-neckar-kreis.de

Kultur im Schloss: Sommergeschichten vom 10. bis
12. Juli
Im Rahmen der dreiteiligen Veranstaltungsserie „Kultur im
Schloss“ präsentieren die Kunst & Kulturinitiative Edin-
gen-Neckarhausen (KIEN) und die Volkshochschule vom
10.07. bis 12.07.2020 „Sommergeschichten“ im Schloss-
hof in Neckarhausen.
Am Freitag wird der Stummfilm „Sunrise“ von F. W. Mur-
nau von 1927 gezeigt, live musikalisch begleitet von
„Camu Camu & Joko Mono", Veranstaltungsbeginn 21.00
Uhr, Filmbeginn bei ausreichender Dunkelheit. 
Am Samstag holt die Improvisationstheatergruppe „Die
Szenemacher" um 19.30 Uhr ihre ursprünglich für Ende
Mai geplante und der Corona-Krise zum Opfer gefallene
Show nach.
Und den Abschluss bildet am Sonntag um 17.00 Uhr die
„Bunte Sommer Serenade“ mit Anna-Lena Denk-Erlich
(Mezzosopran), Nachum Erlich (Violine) und Ana Cho (Kla-
vier). Es werden Kompositionen von u.a. Tschaikowski,
Bernstein, Kreisler, Elgar und Para gespielt.
Wir sind sehr glücklich, dass wir nach dieser langen
Zwangspause endlich wieder Kultur - und dann direkt ein
so breites Spektrum - anbieten können. 
Der Eintritt zu allen drei Veranstaltungen beträgt jeweils
10,00 Euro, für weitere Spenden sind wir sehr dankbar.
Eine vorherige Anmeldung ist der gültigen Corona-Verord-
nung entsprechend notwendig.

Um der derzeitigen Situation weiter gerecht zu werden,
wird an allen drei Abenden auf den Ausschank von
Getränken verzichtet, die Zuschauer dürfen sich jedoch
gerne selbst versorgen und Getränke von zuhause mit-
bringen. 
Bei schlechtem Wetter finden die Veranstaltungen in den
Räumen des Schlosses statt.
Anmeldung: 
VHS-Geschäftsstelle, Rathaus Neckarhausen (Schloss),
Zimmer 1, Telefon: 06203/808250, E-Mail: vhs@edingen-
neckarhausen.de     
Öffnungs- und Vorverkaufszeiten:
Montag bis Freitag, 10.00 bis 12.00 Uhr und Donnerstag,
14.00 bis 17.00 Uhr. 
Homepage: www.vhs-en.de

JUZ-JR und FOEN
Unsere gemeinsamen Sitzungen von FOEN und JUZ-
Jugendrat starten wieder ab dem heutigen Donnerstag,
09.07.2020, 18.00 Uhr. Themen sind der (Rest-)Plan 2020
und das Ferienprogramm.
„Offener Bereich“ im JUZ mit neuen Zeiten
Unseren „Offenen Bereich“ zum Chillen, Musik hören,
Spielen, etc. öffneten wir wieder seit dem 01.07.2020.
Seither steht euch das ganze JUZ wieder zur Verfügung:
20 Kids dürfen rein; die 10-Quadratmeter-Regel wurde
aufgehoben. Hygiene- und Abstandsregeln werden aller-
dings beibehalten. Die Öffnungszeiten haben wir auf
14.00 bis 20.00 Uhr bis zum Ende der Sommerferien
geändert. Wenn das Ferienprogramm läuft werden wir
dienstags und donnerstags allerdings geschlossen
haben. Wir bieten u.a. Flipper, Kicker, Tischtennis und Bil-
lard sowie Gesellschaftsspiele usw. …
JUZ-Veranstaltungen
Für 2020 haben wir noch folgende Veranstaltungen –
wegen der aktuellen Corona-Pandemie allerdings ohne
Gewähr – geplant: Von Ende Juli bis Mitte September die
Beteiligung am Gemeinde-Ferienprogramm, wenn dieses
stattfindet. Am 10.10.2020 das große „Dorfrock-Festival“
mit sieben Gruppen im Sport- und Freizeitzentrum und am
07.11.2020 unseren „Herbst-Rock“ mit drei Bands im JUZ
„13“.
JUZ- Wochenprogramm (Offener Bereich und Grup-
pen-Angebote mit neuen Öffnungszeiten!)   
Montag, 15.00 Uhr: „Zockertreff“, 17.00 Uhr: Kegel-AG, 
Dienstag, 15.00 Uhr: Holzwerkstatt, 17.00 Uhr: Kreativ-
AG 
Mittwoch, 15.00 Uhr: Werkstatt-Treff, 17.00 Uhr: PC-Time 
Donnerstag, 15.00 Uhr: „Zocker-Treff“, 17.00 Uhr: Billard-
Club, 18.00 Uhr: Jugendrat- & FOEN-Sitzung
Freitag,15.00 Uhr: „PS-III-Zockerei“ auf unserer Großlein-
wand mit Beamer, 17.00 Uhr: PC-Time
Kontakt: 
Sozialarbeiter Werner Kaiser & Erzieher Arne Heider, 
Telefon: 06203/808290, E-Mail: juz13-hallo@t-online.de
Facebook: Jugendzentrum 13

AUS DEM GEMEINDEGESCHEHEN
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Ferienjob-Aufenthalte in Edingen-Neckarhausen:
Begrüßung durch Bürgermeister Simon Michler

Bild: IGP
Seit fast fünf Jahrzehnten bietet die IGP Jugendlichen an,
zu einem Ferienjob in die Partnergemeinde Plouguerneau
zu fahren und empfängt auch französische Jugendliche zu
einem Ferienjob-Aufenthalt oder Praktikum. Die Dauer
beträgt mindestens 4 Wochen und ermöglicht das Ken-
nenlernen der Arbeitswelt, der Region und die Verbesse-
rung der Sprachkenntnisse. Viele dieser Jugendlichen
haben sich anschließend in der Partnerschaftssarbeit
engagiert. Charlotte Lemaire war in diesem Sommer die
erste Teilnehmerin und wurde zu Beginn von Bürgermei-
ster Simon Michler im Rathaus begrüßt.
Heute Vortreffen zur Jugendbegegnung in Plouguer-
neau 
Wir laden alle teilnehmenden Jugendlichen und ihre Eltern
zum Vortreffen heute, Donnerstag, 09.07.2020, 18.30 Uhr,
in den großen Saal des Schlosses in Neckarhausen ein.
Neben Impressionen aus unserer Partnergemeinde Plou-
guerneau und Bilder aus früheren Jugendbegegnungen
wird die Betreuer-Equipe das erarbeitete Programm vor-
stellen. Der Gruppe wird für die Hin- und Rückfahrt sowie
während des Programms ein großer Bus zur Verfügung
stehen. Die französischen Jugendlichen sind herzlich zur
Teilnahme am Programm eingeladen. 
„Bewege Deine Städtepartnerschaft“ – Treffen in Paris
im September
Gerade in schwierigen Zeiten ist es wichtig, Kontakte auf-
recht zu erhalten und weiter auszubauen. Erfreulicher-
weise sind unsere Fuß- und Handballer inzwischen gut in
den Jugendaustausch integriert und werden, auch mit
IGP-Unterstützung, vom DFJW gefördert. Wir freuen uns,
dass die Jugendvertreter der Partnervereine TV Edin-
gen/Entente des Abers Lannilis sowie Espérance Plou-
guerneau und DJK/Fortuna Edingen-Neckarhausen an
einem Seminar in Paris teilnehmen werden, zu dem das
Deutsch-Französischen Jugendwerk (DFJW) eingeladen
hat. Die IGP wird durch die 2. Vorsitzende Susanne Sur-
blys vertreten sein.
Junior-Botschafter gesucht! 
Das DFJW sucht für 2020/2021 wieder 100 ehrenamtliche
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junge Menschen in Deutschland und Frankreich (Alter: 18-
30), die die Institution lokal vertreten, deutsch-französi-
sche oder trilaterale Projekte durchführen, die DFJW-Pro-
gramme bekannter machen und uns bei der Gewinnung
von Teilnehmenden unterstützen. Gleichzeitig möchten
wir uns verstärkt für den Umweltschutz einsetzen und alle
neuen DFJW-Juniorbotschafter*innen dazu anregen, das
Thema Nachhaltigkeit in ihren Aktionen zu berücksichti-
gen und Jugendliche dafür zu sensibilisieren.
Die Ausschreibung für die DFJW-Juniorbotschafter*innen
ist eröffnet. Einsendeschluss ist der 16.08.2020. Weitere
Auskünfte zum Netzwerk, den Bewerbungsbedingungen
und das Bewerbungsformular sind bei der IGP und beim
DFJW-Infopunkt erhältlich. 
DFJW-Projektaufruf „Digital ganz nah"
Die Digitalisierung zählt bis 2022 zu den strategischen
Achsen des DFJW. Angesichts der tiefgreifenden Verän-
derungen und den Lehren aus der aktuellen Coronakrise
geht es darum, neue digitale Ansätze für die Programme
und Tätigkeitsbereiche des DFJW zu entwickeln. Ziel ist
es, die Grundlagen des deutsch-französischen Jugend-
austausches weiter zu entwickeln und neue Wege aufzu-
zeigen. 
Die Chancen der digitalen Kommunikation sollen genutzt
werden, um innovative Formate für Jugendbegegnungen
zu entwickeln. Wir wollen mit Hilfe des DFJW Jugend-
lichen die Möglichkeit bieten, mit digitalen Tools einen
Online-Austausch mit französischen Jugendlichen zu ver-
anstalten. Interesse? Melde Dich bei der IGP und mache
mit!
Kontakt: 
IGP, Plouguerneau-Haus (Fichtenstraße), Telefon:
06203/108950, E-Mail: igp@igp-jumelage.de
Facebook: facebook.com/IGPJumelage
Instagram: igp_jumelage
Homepage: www.igp-jumelage.de 

06.07.2020 / Edingen-Neckarhausen: Polizeihaupt-
kommissar Lars Rimmelspacher neuer Leiter des Poli-
zeipostens Edingen-Neckarhausen

Bild: Polizei
Neuer Leiter des Polizeipostens Edingen-Neckarhausen
ist seit Anfang Juli der 43-jährige Polizeihauptkommissar
Lars Rimmelspacher. 
Der Polizeiposten, organisatorisch beim Polizeirevier

Ladenburg angegliedert, ist für die Gemeinde sowie den
Stadtteil Mannheim-Friedrichsfeld zuständig. 
Der in Mannheim wohnhafte Rimmelspacher kam im 
Oktober 1997 zur Polizei des Landes Baden-Württem-
berg. Nach seiner Ausbildung und dem anschließenden
Studium an der Fachhochschule der Polizei in Villingen-
Schwenningen kam er 2002 nach Mannheim, wo er bis
2007 im Streifendienst der Polizeireviere Käfertal, Neckar-
stadt und Oststadt eingesetzt war. 2007 wechselte er zum
Polizeirevier Ladenburg, wo er bis 2011 eine Dienstgrup-
pe leitete. Anschließend folgte der Wechsel zum Füh-
rungs- und Lagezentrum des Präsidiums als Polizeiführer
vom Dienst, wo er bis zu seinem jetzigen Posten tätig war.
(Quelle: Presseportal der Polizei)
Kontakt: 
Polizeiposten Edingen-Neckarhausen, 
Rathausstraße 6, Telefon: 06203/892029
Polizei-Notruf: 110 

Immer aktuell: Die Feuerwehr im Internet
Auf unserer Internetseite: www.fwen.de informieren wir
immer aktuell über unsere Einsätze – meist schon wenige
Minuten nach Einsatzende. 
Außerdem finden Sie dort aktuelle Hinweise sowie viele
Informationen über Fuhrpark, aktive Mannschaft und
Jugendfeuerwehr. Ein Besuch lohnt sich!
Kennen Sie auch schon unsere Facebook-Seite:
www.facebook.com/FWEN112? 
Sie können die Beiträge auch ohne Registrierung lesen.

Übungsabende unter freiem Himmel
Seitdem die Corona-Verordnung des Landes den
Übungsbetrieb im Ehrenamt wieder zulässt, trainiert das
DRK Edingen im Rahmen der Bereitschaftsabende wieder
verschiedene einsatzrelevante Aspekte unter Wahrung
des Mindestabstands bzw. dem Tragen von Mund-Nasen-
Bedeckungen. Nachdem das Lernen von Helferwissen in
den letzten Wochen meist zuhause am Schreibtisch
standfinden musste, standen nun wieder praktische
Übungen im Freien auf dem Programm.
So galt es mit der Krankentrage (K-Trage) einen Patienten
trotz mehrerer Hindernisse sicher vom Einsatzort zum
Ziel zu transportieren. Beim Übersteigen von Hindernis-
sen waren Teamgeist, Kraft sowie Kenntnisse über nütz-
liche Techniken gefragt. Oberste Prämisse war und ist
dabei stets die Sicherheit aller Beteiligten, ob Übung oder
realer Einsatz.  Daher gehörte auch die Überprüfung der
Standfestigkeit einiger Hindernisse zur Übungseinheit
dazu.

Seite 8 Donnerstag, 9. Juli 2020 Nr. 28



Bild: DRK ED
Weiter ging es mit einer Funkübung, bei welcher die Hel-
fer*innen als Fußtruppe und mit Fahrzeugen per Funk
durchgegebene Einsatzorte in Edingen erreichen und
unter Wahrung der Funkregeln eine Lagemeldung an die
Übungsleitstelle Edingen melden mussten.

Bild: DRK ED
Interesse am Ehrenamt? Wer sich als Erwachsener oder
Jugendlicher ab dem 16. Lebensjahr für eine ehrenamtli-
che Tätigkeit im DRK-Ortsverein Edingen interessiert,
kann gerne beim Bereitschaftsabend vorbeischauen. Die-
ser findet montags um 19.30 Uhr im Heim des DRK hinter
dem Feuerwehrgerätehaus in Edingen (Gartenstraße 6-10)
statt.
Kontakt: 
DRK Ortsverein Edingen, Jochen Ridinger, 1. Vorsitzender

Erste-Hilfe-Kurs
Nachdem die Landesregierung bereits Anfang Juni die
Durchführung von Erste-Hilfe-Kursen in Baden-Württem-
berg wieder erlaubt hat, finden seitdem im gesamten
DRK-Landesverband auch wieder Kurse statt. Zwar gel-
ten zur Durchführung weiterhin strenge Abstands und
Hygieneregeln, aber damit kennt sich das Rotes Kreuz ja
gut aus.
Der erste Kurs in Neckarhausen findet am Donnerstag,
16.07.2020, um 9:00 Uhr, im großen Sitzungssaal im Rat-
haus Edingen, Hauptstraße 60, statt.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt und wir bitten daher um
eine rasche Anmeldung – Telefon: 0621/3218521 

oder im Internet unter: www.drk-mannheim.de/kurse/
erste-hilfe/erste-hilfe-kurs.html. Eine Anmeldung ist
unbedingt erforderlich.

Am kommenden Donnerstag, 16. Juli, ist wieder ein
Schlösschen-Treff!
Erstmals seit dem Corona-Lockdown können wir wieder
zu unserem Monatstreff – selbstverständlich unter Einhal-
tung der gebotenen Abstands- und Hygieneregeln – in
den Schlösschen-Saal (Hauptstraße 35) einladen. Wegen
einer Terminüberschneidung gehen wir diesmal auf einen
Donnerstag. Beginn ist wieder um 20.00 Uhr. 
Kontakt: 
Hans Stahl, Telefon: 06203/82715 / Maryvonne Le Flé-
cher, Telefon: 06203/890053 / Inge Honsel, Telefon:
06203/82851 / Stephan Kraus-Vierling, Telefon:
06203/936559   

Fahrradwerkstatt für Flüchtlinge wieder geöffnet
Derzeit befindet sich die Werkstatt unter dem überdach-
ten Bereich am Sport- und Freizeitzentrum in Edingen. Wir
richten gespendete Fahrräder her und geben sie gegen
einen geringen Kostenbeitrag an Geflüchtete oder auch
andere Bedürftige ab.
Unsere regelmäßige Anwesenheit ist donnerstags von
16.00 bis 18.00 Uhr. Da wir aber im Freien nur bei trocke-
nem Wetter arbeiten können und wegen der immer noch
bestehenden Ansteckungsgefahr bitten wir um telefoni-
sche Anmeldung. Fahrradspenden können wir auch wie-
der entgegennehmen, soweit es unser Lagerraum zulässt.
Kontakt: Walter Heilmann, Telefon: 0178/1681849
Kleiderstube im Edinger Schlösschen (Hauptstraße
35) wieder geöffnet.
Unter Einhaltung der aktuellen Corona-Regelungen hat
die Kleiderstube dienstags von 16.00 bis 18.00 Uhr und
am letzten Samstag im Monat von 11.00 bis 13.00 Uhr
geöffnet. 
Kontakt: Brigitte Häusle, Telefon: 06203/892024 & Gabrie-
le Wenz, Telefon: 06203/81589 
Wir helfen weiterhin, so gut wir können!
Persönliche Kontakte meiden wir, so gut es geht. Wenn es
dennoch nötig ist, halten wir mindestens 1,5 bis 2 Meter
Abstand.
Viele Dinge lassen sich heutzutage auch gut ohne direkte
Kontakte regeln. Über Smartphones werden Papiere und

AKTUELLES & WISSENSWERTES
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Dokumente von den Flüchtlingen fotografiert und an uns
weitergeleitet. Die Bearbeitung der Unterlagen kann dann
wieder per Telefon erfolgen. Es ist mühsam, aber es geht.
Auch kleine Transporte per Auto wurden schon durchge-
führt. Die Waren werden transportiert, Personen aber
nicht.
Helfen Sie mit!
Spenden zur Unterstützung unserer Arbeit können an den
Sozialfonds der Gemeinde überwiesen werden: Sparkas-
se Rhein Neckar Nord / IBAN: DE91 6705 0505 0066 0005
59 / Stichwort: „Sozialfonds Flüchtlingshilfe“
Koordinierungsteam des Bündnisses für Flüchtlingshilfe: 
E-Mail: fluechtlingshilfe.ed.nec@gmx.de

Sonderöffnungszeiten der AVR Anlagen
Seit Mai haben die AVR Anlagen in Sinsheim, Wiesloch,
Ketsch und Hirschberg für alle Einwohner*innen und für
gewerbliche Anlieferer des Rhein-Neckar-Kreises wieder
geöffnet. Es gelten bis auf Weiteres folgende Öffnungszei-
ten:
AVR Anlage Sinsheim
Montag bis Freitag von 15.00 bis 19.00 Uhr
Samstag von 08.00 bis 12.00 Uhr
AVR Anlage Wiesloch
Montag bis Freitag von 15.00 bis 19.00 Uhr
Samstag von 08.00 bis 12.00 Uhr
AVR Anlage Ketsch
Montag bis Freitag von 15.00 bis 19.00 Uhr
Samstag 26.09., 24.10. und 28.11.2020 von 08.00 bis
12.00 Uhr
AVR Anlage Hirschberg
Montag bis Freitag von 15.00 bis 19.00 Uhr
Samstag, 26.09., 24.10. und 28.11.2020 von 08.00 bis
12.00 Uhr
Tipp: 
Die AVR Kommunal empfiehlt, die Anlagen nicht gleich um
15.00 Uhr aufzusuchen. 
Kontakt: 
AVR Kommunal GmbH, Dietmar-Hopp-Straße 8, 74889
Sinsheim, 
Telefon: 07261/9310, E-Mail: info@avr-kommunal.de
Homepage: www.avr-kommunal.de

Energieberatung
Die KLiBA nimmt das kostenfreie Beratungsangebot in
den Kommunen unter Einhaltung der geltenden Hygiene-
vorgaben und Abstandsregelungen wieder auf. 
Termine:
13.07.2020: Rathaus Edingen
27.07.2020: Rathaus Neckarhausen 
Zeit: 
15.00 bis 17.00 Uhr

Terminvereinbarung & Hygieneauflagen
Bitte melden Sie sich auf jeden Fall vorab telefonisch
unter der Rufnummer: 06221/998750 an, um einen Termin
zu vereinbaren.
Das Einhalten der Hygine- und Abstandsregelungen
sowie das Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes gelten
selbstverständlich auch bei uns. 
Kontakt:
KliBA, Wieblinger Weg 21, 69123 Heidelberg, 
Telefon: 06221/998750, E-Mail: info@kliba-heidelberg.de
Homepage: www.kliba-heidelberg.de 

Fahrgastinformationen
Fahrplanänderung und Haltentfall in Neu-Edingen/Frie-
drichsfeld und S-Bahn Heidelberg-Mannheim gültig in der
Nacht vom 23.08. auf 24.08.2020
Die S 38690 (1.25 Uhr ab Ladenburg) und in der Gegen-
richtung S 38687 (Ankunft 1.09 Uhr in Ladenburg) halten
nicht in Neu-Edingen/Friedrichsfeld. 
Als Ersatz für den ausfallenden Halt der S 38687 empfeh-
len wir den Umstieg auf RB 15443 (Ankunft 1.34 Uhr in
Heidelberg Hbf) in Ladenburg. 
Der Anschluss in Richtung Mannheim von RB 15443 auf S
38690 wird von Neu-Edingen/Friedrichsfeld nach Laden-
burg verlegt.
Im S-Bahn Verkehr zwischen Heidelberg und Mannheim
gibt es bei vier Zügen Fahrzeitabweichungen, welche der
elektronischen Verbindungsauskunft entnommen werden
können.
Nutzen Sie zur Ermittlung der optimalen Reiseverbindung
die elektronische Verbindungsauskunft bzw. die App DB
Navigator.

Herrn Lothar Keiper, Blumenstr. 5
am 13. Juli zum 80. Geburtstag

Herrn Gerd Preibisch, Hauptstr. 72
am 13. Juli zum 75. Geburtstag

Herrn Herbert Fiedler, St.-Martin-Str. 2
am 13. Juli zum 70. Geburtstag

Herrn Werner Hirsch, Platanenstr. 21
am 14. Juli zum 75. Geburtstag

Herrn Alfio Messina, Hauptstr. 475
am 14. Juli zum 70. Geburtstag

Herrn Günter Fengler, Bismarckstr. 50
am 16. Juli zum 90. Geburtstag

Wir gratulieren! 
Allen Alters- und Ehejubilaren der Woche – auch den
hier nicht genannten – herzlichen Glückwunsch.

Notrufnummern:
Polizei, Notruf 110
Feuerwehr & Rettungsdienst 112

GEBURTSTAGE & JUBILÄEN

NOTDIENSTE
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Krankentransporte 19222
Giftnotrufzentrale 0761/19240

Allgemeiner Notfalldienst /
Ärztlicher Notfalldienst
bundesweite Ruf-Nummer: 116117
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Mannheim, Im Klinikum
(Haus 2), 68167 Mannheim
Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, von 19.00 bis
23.00 Uhr, Mittwoch, von 13.00 bis 23.00 Uhr sowie an
Wochenenden (Samstag/Sonntag) und an Feiertagen, von
8.00 bis 23.00 Uhr.
Homepage: www.116117info.de 

Kinderärztlicher Notfalldienst Mannheim
Telefon: 116117

Kinderärztlicher Notfalldienst 
Heidelberg/Rhein-Neckar-Kreis
Telefon: 116117

Augenärztlicher Notfalldienst 
Mannheim / Heidelberg
Telefon: 116117
Klinikum Mannheim, Theodor-Kutzer-Ufer 1-3, Haus 2,
Ebene 1, 68167 Mannheim
Mittwoch 17.00 bis 19.00 Uhr 
Samstag, Sonntag & Feiertag 10.00 bis 18.00 Uhr

Zahnärztliche Notfalldienste
Zahnärztlicher Notfalldienst im Facharztzentrum Collini-
straße 11, EG links, 68161 Mannheim (gegenüber dem 
Theresienkrankenhaus und parallel zur AOK).
Telefonische Anmeldung für die unten genannten Sprech-
zeiten nicht erforderlich. 
Werktags (in der Nacht): von 19.00 bis 06.00 Uhr
Wochenende (Tag & Nacht): von Freitag, 19.00 Uhr bis 
Montag, 06.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage (auch tagsüber) von 06.00 bis 19.00
Uhr
Homepage: www.zahn-forum.de

Apotheken-Notdienst
Unter der Internetpräsenz www.apotheken.de/notdienste
findet sich eine Übersicht von Apotheken in Dienstbereit-
schaft für jeden Ort. 
Ergänzend dazu bietet die Landesapothekenkammer
Baden-Württemberg unter der Web-Adresse: www.lak-
bw.notdienst-portal.de eine tagesaktuelle Notdienstüber-
sicht an. 
Notdienst-Hotline:
0800 0022833 (kostenlos aus dem deutschen Festnetz) /
22833 vom Handy (max. 69 Cent/Min.)
Homepage: www.apotheken.de

Heilpraktiker Bereitschaftsdienst
69115 Heidelberg, Kaiserstraße 61, Telefon: 06221/
169701.
Bereitschaft jeweils von freitags, 18.00 Uhr bis montags,
6.00 Uhr (sowie an Feiertagen).

Trotz Abstand miteinander verbunden sein, 
dieses Angebot ist uns in der schweren Zeit der Corona
Krise besonders wichtig. Den Menschen, die wir in den
Heimen momentan nicht besuchen dürfen, versuchen wir
durch Briefe und Telefonate zu zeigen, dass wir an sie
denken. Nutzen auch Sie zu Hause die Möglichkeit anzu-
rufen oder eine E-Mail zu schreiben und Ängste und Sor-
gen mitzuteilen. 
Kontakt: 
Elisabeth Breitkopf, Telefon: 0170/5539707,
E-Mail: hospiz-trauer.edingen-neckarhausen@st.martin-ma.de

Nachrichten aus Tanzania (Teil 1)
Sicher sind Sie so gespannt wie wir zu erfahren, wie sich
die Corona-Krise in Tanzania auswirkt. Zuvor möchten wir
uns aber bei all den Menschen bedanken, die es mit ihren
Spenden ermöglichten, dass wir im April 1.700,00 Euro
als Corona-Hilfe nach Tanzania schicken konnten. Etliche
andere Freunde Litembos halfen mit ihren Spenden mit,
dass der große Posten Schutzmaterialien und Basismedi-
zin für die insgesamt 19 Gesundheitseinrichtungen (incl.
Hospital Litembo) der Diözese Mbinga finanziert werden
konnte. Leider sind auch in Tanzania die Preise für diese
Materialien sehr stark gestiegen, wie bei uns auch. 
Das Corona-Virus kam zeitversetzt ca. 1 bis 2 Monate
später als bei uns in Tanzania an. Das „Eingangstor“ war
im Norden die Stadt Moshi. Moshi ist u.a. Startpunkt zu
touristischen Zielen (Serengeti usw.) und hat einen eige-
nen intern. Flughafen. Es breitete sich im Norden aus und
war besonders in großen Städten sehr aktiv. Die Kinder-
gärten, Schulen und Universitäten waren ca. einen Monat
geschlossen. Inzwischen sind sie bereits wieder geöffnet. 
Im Raum Mbinga, im äußersten Südwesten Tanzanias,
waren nach der Nachricht „Corona ist in Tanzania ange-
kommen“, große Aufregung, riesige Angst und fast Läh-
mung angesagt. 
Für Litembo wurden zu den Schutzmaterialien und Medi-
kamenten noch zwei Beatmungsgeräte angeschafft, die
es zuvor nicht gab. Die Geräte wurden schnell installiert
und auch das Personal intensiv eingearbeitet. Ob es
genug war? Wir wissen es nicht. Auf jeden Fall konnte der
erste Posten Material angeschafft werden. 
Die direkte Information aus Litembo von Fr. Raphael
Ndunguru sagt uns, dass die Verantwortlichen des Hospi-
tals und der Diözese in großer Anspannung leben. Sie nut-
zen den Mund-Nasen-Schutz, halten Abstand und reini-
gen oft die Hände mit Seife oder auch mit
Desinfektionsmittel. Sie verfügen in der Klinik über keinen

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN

Oekumenische Tanzania Gruppe
der Evang. Kirchengemeinde
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Test. Wenn nur die Symptome stimmen, und der Patient
im Hospital ist, setzt eine gewaltige Aktivität ein. Die enge
Familie – Ehegatten, Kinder, Eltern, Geschwister und
Großeltern – werden 14 Tage in strikte Quarantäne nach
Hause geschickt mit der Auflage, sehr oft die Hände zu
waschen und einigermaßen isoliert zu bleiben. Ob sie auf
dem Dorf immer Seife verwenden bleibt eine offene Frage.
Vielen Familien fällt schon die Beschaffung der Seife
schwer; man braucht sie in diesen Zeiten oft, und schnell
ist sie aufgebraucht. Ob die Quarantäne von den Familien
einigermaßen eingehalten wird, bleibt auch unbeantwor-
tet. Wie bei uns reagieren die Menschen entweder über-
aus ängstlich oder negieren die Pandemie-Welle. Den 2.
Teil lesen Sie hier in der nächsten Woche.
Bankverbindung:
Evang. Kirchengemeinde - Ökumenische Tanzania-Grup-
pe, Verwendungszweck „Corona“, 
VR-Bank Rhein-Neckar, IBAN: DE95 6709 0000 0020
0208 30
Kontakt: 
Familie Höller, Anna-Bender-Straße 8, 
Telefon: 06203/82908

Freuen Sie sich mit uns auf die Konfirmationen!
An den kommenden zwei Wochenenden feiern die Kon-
firmandinnen und Konfirmanden aus Edingen und 
Neckarhausen ihre Einsegnung. Nach einem gemeinsam
erlebten Kurs werden sie von Bezirksjugendreferentin
Carolin Gottfried (Weinheim), Pfrin. Antje Pollack (Neckar-
hausen) und Pfr. Bernd Kreissig (Edingen) unter den gel-
tenden Corona-Bestimmungen in sieben Klein-Gruppen
konfirmiert. 
Die Konfirmation beginnt am Samstag, 11.07.2020 in
Neckarhausen und endet am 19.07.2020 in Edingen. 
Aus Neckarhausen feiern ihre Konfirmation: Luca Bastian,
Vincent Bauer, Daniel Bittorf, Mia Franz, Marlene Göss-
wein, Tobias Laschefski, Adrian Layer, Sandro Pribosic
und Carl Vitek. 
Aus Edingen feiern ihre Konfirmation: Marcel Besson,
Mathis Gerber, Carla Hedrich, Felix Heid, Marina Klump,
Julian Knigge, Max Kraft, Lorena Krüger, Jule Leml, Jolin
Mastenbroek, Simon Remmers, Annika Richter, Helena
Schwede, Niklas Walter und Marie Wirtz. 
Alle Konfirmationen werden durch das Team von „Fast-
Forward Event-Operations GmbH" und Michael Schöfer
ins Internet übertragen. 
Wir freuen uns sehr, dass über die Homepages beider Kir-
chengemeinden weitere Familienmitglieder, Freunde, Ver-
wandte und die Gemeinden zu Hause mitfeiern können. 
Sehr dankbar sind wir auch über das Verständnis sowohl
der Konfirmanden*innen, als auch deren Familien, die sich
für die Umsetzung dieses Konzeptes eingesetzt haben
und es mittragen. 
Wichtig: In der Kirche dürfen nur eine beschränkte Anzahl
Menschen teilnehmen. Diese Plätze sind alle für die Kon-
firmationsfamilien reserviert. Bitte kommen Sie nicht zur
Kirche und feiern zu Hause am Bildschirm mit.

Samstag, 11.07.2020
10.00 Uhr: Konfirmation in der Lutherkirche
13.00 Uhr: Konfirmation in der Lutherkirche
16.00 Uhr: Konfirmation in der Lutherkirche
Sonntag, 12.07.2020
13.00 Uhr: Konfirmation in der Lutherkirche

Förderverein der Evangelischen Kirchengemeinde
Die aktive Bauphase unseres neuen Gemeindehauses
steht kurz vor ihrem Beginn. Gleichzeitig beginnt die
Gemeinde jetzt schon ihre Überlegungen zur immer drin-
gender nötig werdenden Renovierung der Kirche. Und
Bedarf für „Anschaffungen im Kleinen“ gibt es auch immer
wieder. Deshalb ist jetzt ein guter Zeitpunkt, Mitglied im
Förderverein zu werden. Sie können einfach mit Ihrem
Beitrag eine gute Sache unterstützen; Sie können aber
auch durch aktive Mitarbeit Einfluss nehmen auf die Ent-
scheidungen, welche Vorhaben wie gefördert werden –
Beides tut Edingen gut! Kontakt zum Förderverein: Über
das Pfarramt.

Tagesgedanken
Für jeden Tag neu stellen wir einen kurzen geistlichen
Impuls bereit. Sie finden ihn auf unserer Homepage oder
auch ausgedruckt zum Mitnehmen in der Box neben dem
Schaukasten. Die Tagesgedanken der zurückliegenden
Wochen finden sich im „Meldungsarchiv“ unten auf der
Website.

Nächster Sonntagsgottesdienst
Am 5. Sonntag nach Trinitatis, 12.07.2020, um 10.00 Uhr,
laden wir Sie wieder herzlich ein zum Online-Gottesdienst
unserer Region, der diesmal aus Neckarhausen kommt
und u.a. von Pfarrerin Franziska Stoellger und Vikarin Nora
Keller gestaltet wird. Sie können den Live-Video-Stream
direkt auf: www.eki-edingen.de starten.

Allgemeine Hinweise
Für das Pfarrbüro in der Kirche gelten besondere Schutz-
regeln: Jeweils nur eine Person gleichzeitig darf sich im
Sekretariatsbereich aufhalten, und es besteht die Pflicht,
dort einen Mund-Nasen-Schutz zu tragen.
Kontakt:
Evangelisches Pfarrbüro & Kirche, Hauptstraße 43, Tele-
fon: 06203/892253, E-Mail: edingen@kbz.ekiba.de / Öff-
nungszeiten: Montag, Dienstag & Donnerstag 9.00 bis
12.00 Uhr sowie Freitag 10.00 bis 12.00 Uhr (einge-
schränkter Publikumsverkehr)
Homepage: www.eki-edingen.de

Konfirmationen
An den kommenden zwei Wochenenden feiern die Kon-
firmandinnen und Konfirmanden aus Edingen und 
Neckarhausen ihre Einsegnung. Nach einem gemeinsam
erlebten Kurs werden sie von Bezirksjugendreferentin
Carolin Gottfried (Weinheim), Pfrin. Antje Pollack (Neckar-
hausen) und Pfr. Bernd Kreissig (Edingen) unter den gel-
tenden Corona-Bestimmungen in sieben Klein-Gruppen
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konfirmiert. Die Konfirmation beginnt am Samstag,
11.07.2020 in Neckarhausen und endet am 19.07.2020 in
Edingen. 
Aus Neckarhausen feiern ihre Konfirmation: Luca Bastian,
Vincent Bauer, Daniel Bittorf, Mia Franz, Marlene Göss-
wein, Tobias Laschefski, Adrian Layer, Sandro Pribosic,
Carl Vitek. 
Aus Edingen feiern ihre Konfirmation: Marcel Besson,
Mathis Gerber, Carla Hedrich, Felix Heid, Marina Klump,
Julian Knigge, Max Kraft, Lorena Krüger, Jule Leml, Jolin
Mastenbroek, Simon Remmers, Annika Richter, Helena
Schwede, Niklas Walter und Marie Wirtz.
Alle Konfirmationen werden durch das Team von „Fast-
Forward Event-Operations GmbH" und Michael Schöfer
ins Internet übertragen. 
Wir freuen uns sehr, dass über die Homepages beider Kir-
chengemeinden weitere Familienmitglieder, Freunde, Ver-
wandte und die Gemeinden zu Hause mitfeiern können.
Sehr dankbar sind wir auch über das Verständnis sowohl
der Konfirmandinnen und Konfirmanden, als auch deren
Familien, die sich für die Umsetzung dieses Konzeptes
eingesetzt haben und es mittragen. 

Samstag, 11.07.2020
10.00 Uhr: Konfirmation in der Lutherkirche
13.00 Uhr: Konfirmation in der Lutherkirche
16.00 Uhr: Konfirmation in der Lutherkirche
19.00 Uhr: Wochenschlussgottesdienst in der Lutherkir-
che (Herr Klass)
Sonntag, 12.07.2020
10.00 Uhr: Gottesdienst - live im Internet - aus unserer
Lutherkirche. Über unsere Homepage können Sie mit
dabei sein. Der Gottesdienst wird von Pfrin. Franziska
Stoellger und Vikarin Nora Keller gehalten.
13.00 Uhr: Konfirmation in der Lutherkirche

Kontakt:
Evang. Pfarrbüro, Schlossstraße 21, 
Telefon: 06203/922866, 
E-Mail: Pfarramt@KircheNeckarhausen.de, 
Pfarrerin & Pfarrer Pollack, Telefon: 06203/922867
Homepage: www.KircheNeckarhausen.de

Bibel für Kinder
Drei Mütter aus unserer Gemeinde haben sich zum Ziel
gesetzt, Kinder mit biblischen Geschichten vertraut zu
machen und ihnen Jesus nahe zu bringen. Die Kinder sol-
len aber nicht nur Zuhörer sein. Wenn sie die Geschichten
anschließend mit Pinsel, Farbe und Bastelmaterial selbst
gestalten können, haben Sie jede Menge Vergnügen und
Spaß.
Kinder jeden Alters sind eingeladen mitzumachen und
dabei auch neue Freunde zu finden. Sie treffen sich vier-
zehntägig auf dem Kirchengelände. Jedes Mal gibt es
eine neue Geschichte. Sind alle Fragen beantwortet,
beginnt das Vergnügen, lassen die Kinder Ihrer Kreativität
freien Lauf und werden dabei von den Erwachsenen lie-

bevoll begleitet und unterstützt.
Das Projekt ist langfristig angelegt und soll auch in den
kommenden Wochen die Kinder spielerisch mit der Kin-
derbibel vertraut machen, die sie anlässlich Ihrer Taufe
von der Gemeinde geschenkt bekamen.
Die Stiftung Zukunft Lutherkirche fördert das Projekt
durch Übernahme der Materialkosten. Sie möchte
dadurch das große Engagement der Initiatorinnen unter-
stützen, und möglichst vielen Kindern den unbeschwerten
Zugang zu biblischen Geschichten zu ermöglichen.

Freitag, 10.07.2020
F 18.30 Uhr: Abendlob / Vesper (Diakon Lachnit)
19.00 Uhr: Häusliches Abendgebet
Samstag, 11.07.2020
E 18.00 Uhr: Eucharistiefeier zum Sonntag - nach vorheri-
ger Anmeldung
19.00 Uhr: Häusliches Abendgebet
Sonntag, 12.07.2020 
F 10.30 Uhr: Eucharistiefeier vor der Pfarrkirche – nach
vorheriger Anmeldung
19.00 Uhr: Häusliches Abendgebet
Montag, 13.07.2020
19.00 Uhr: Häusliches Abendgebet
Dienstag, 14.07.2020
E 17.50 Uhr: Rosenkranz
E 18.30 Uhr: Eucharistiefeier
19.00 Uhr: Häusliches Abendgebet
Mittwoch, 15.07.2020
F 07.30 Uhr: Morgenlob (Diakon Lachnit)
19.00 Uhr: Häusliches Abendgebet
Donnerstag, 16.07.2020 
19.00 Uhr: Häusliches Abendgebet
Homepage: St.Martin-MA.de

Anmeldeverfahren und spezifische Regelungen für
Gottesdienste 
Für die Gottesdienste am Wochenende, zu denen wir
herzlich einladen  ist eine Anmeldung erforderlich. Denn
für alle Pfarrkirchen besteht eine Besucherzahlbegren-
zung. In den Kirchenräumen ist der Mindestabstand von
zwei Metern nach allen Seiten – auch für die Laufwege –
vorgeschrieben, Sitzplätze sind markiert, wobei Familien
auch beieinander sitzen können. Der eine Eingang und der
eine Ausgang sind ausgewiesen; Ordner werden für eine
Einhaltung der Regelungen sorgen. Bitte melden Sie sich
zur Mitfeier der Gottesdienste an Sonntagen sowie am
Vorabend zum Sonntag telefonisch oder per Mail im Pfarr-
büro an – die Anmeldung ist eine erforderliche Vorausset-
zung. Die Anmeldung muss bis Freitag 12.00 Uhr erfolgen
und ist nach Rückmeldung durch das Pfarrbüro wirksam.
Das Tragen von Alltagsmasken, eines Schals oder eines
Tuchs vor Mund und Nase wird empfohlen. Möglichkeiten
zur Handdesinfektion stehen für Sie bereit. Bitte bringen
Sie Ihr eigenes Gotteslob zur Feier mit. Personen mit
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Krankheitssymptomen können an der Feier des Gottes-
dienstes nicht teilnehmen. Sehr gerne weisen wir auf die
Gottesdienste zu Hause, die Fernsehgottesdienste und
Online-Angebote hin. Unsere geöffneten Pfarrkirchen
laden in diesen Tagen und Wochen zum Gebet ein.

Pfarrbüros öffnen unter Beachtung des Infektions-
schutzes.
Die Pfarrbüros sind unter Einhaltung bestimmter Vorga-
ben wieder für den Besucherverkehr geöffnet. Es kann je
eine Besucherin/ein Besucher im Pfarrbüro empfangen
werden. Ansonsten bitten wir um Verständnis für ein kur-
zes Warten im Außenbereich. Der Zugang ist nur mit dem
Tragen einer Alltagsmaske erlaubt und der Mindestab-
stand von zwei Metern muss eingehalten werden. Ferner
gelten die allgemeinen Hygieneregeln. Personen mit
Krankheitssymptomen können das Pfarrbüro nicht besu-
chen. 

Täglich um 19.00 Uhr: Häusliches Abendgebet
Wenn in diesen Tagen um 18.55 Uhr die Glocken unserer
Pfarrkirchen läuten, so laden sie zum häuslichen Abend-
gebet ein. Das evangelische und katholische Stadtdekan-
at Mannheim haben sich im Blick auf diese Aktion abge-
stimmt – jeden Abend um 19.00 Uhr für ein paar Minuten
in den eigenen vier Wänden, im Garten oder auf dem Bal-
kon zur Ruhe zu kommen, zu beten, eine Kerze zu ent-
zünden. Der Phantasie und Kreativität des häuslichen
Abendgebetes sind keine Grenzen gesetzt. Es geht
darum, sich mit anderen im Gebet und Füreinander-Da-
Sein zu verbinden; Nähe und Gemeinschaft zu stiften in
Zeiten, da Begegnung sich auf andere Art und Weise
ereignen darf. Daher laden auch wir zum häuslichen
Abendgebet ein – in der für Sie passenden und je nach
Tagesform stimmigen Art und Weise. Beten wir Miteinan-
der und füreinander.

Gottesdienste aus dem Freiburger Münster, Gottes-
dienste im Fernsehen, Radio und im Netz
Bis auf weiteres überträgt das Erzbistum jeden Werktag
um 18.30 Uhr und jeden Sonntag um 10.00 Uhr unter:
www.ebfr.de eine Eucharistiefeier aus dem Freiburger
Münster.
Alle nächsten Termine der Livestreams aus dem Freibur-
ger Münster stehen unter: www.ebfr.de/livestream. 
Online-Gottesdienste:
www.domradio.de: Werktags 8.00 Uhr und sonntags
10.00 Uhr Messe aus dem Kölner Dom
www.EWTN.de: Sonntags 7.00 Uhr Frühmesse mit Papst
Franziskus, sonntags 18.00 Uhr Evensong aus dem Köl-
ner Dom
www.feiernwir.de: Sonntags 19.00 Uhr Jugendgottes-
dienst der Jugendkirche effata
www.Eli-ja.de: Mittwochs 19.00 Uhr und sonntags 18.15
Uhr Gottesdienst aus der Kirche der Jugend eli.ja aus
Saarbrücken
www.taize.fr/de_article27536.html: Täglich um 20.30 Uhr
Abendgebet aus Taizé 
Gottesdienste im Fernsehen:
ZDF: Sonntags 09.30 Uhr im Wechsel evangelisch/katho-
lisch
Bibel-TV: Montag bis Freitag, 8.00 Uhr Messe aus dem

Kölner Dom, sonntags (14-tägig), 10.00 Uhr Messe aus
dem Kölner Dom
Gottesdienste im Radio:
Domradio Werktags 8.00 Uhr und sonntags 10.00 Uhr
Internet, Kabel, Satellit
Radio Horeb: Werktags 9.00 Uhr und sonntags 10.00 Uhr
DAB+, Internet, Kabel, Satellit
Deutschlandfunk: Sonntags 10.00 Uhr 98,7 MHz, DAB+,
Internet, Kabel, Satellit 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros St. Bruder Klaus Edin-
gen im Sommer: 
20.07. bis 31.07.2020:  Dienstag und Donnerstag von 9.00
bis 12.00 Uhr / 24.08. bis 29.08.2020: Dienstag und Don-
nerstag von 9.00 bis 12.00 Uhr / 31.08. bis 11.09.2020:
nur Dienstag von 9.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten des Pfarrbüros St. Andreas Neckar-
hausen im Sommer: 
20.07. bis 31.97.2020:  Montag von 9.00 bis 12.00 Uhr /
24.08. bis 29.08.2020: Montag von 9.00 bis 12.00 Uhr /
31.08. bis 11.09.2020: geschlossen

Ab 21. Juli öffnet die Bücherei St. Andreas auch diens-
tags wieder
Ab Dienstag, 21.07.2020 hat unsere Bücherei in der Fich-
tenstraße 11a in Neckarhausen wie folgt geöffnet: diens-
tags von 16.30 bis 18.00 Uhr und donnerstags von 17.30
bis 19.00 Uhr. Dies gilt natürlich auch für die Ferienzeit.
Aktuelle Bestseller, Bilderbücher, Kinder- und Jugendbü-
cher, Hörspiel-CDs und Zeitschriften unterschiedlicher
Themen können bei uns kostenlos ausgeliehen werden.

Mitgliederversammlung, Vorstellung der Kandidaten
für Bundes- und Landtagswahlen 2021
Diese Woche fand im Bürgersaal des Rathauses die zwei-
te Mitgliederversammlung der CDU Edingen-Neckarhau-
sen in diesem Jahr statt. Neben zahlreichen Mitgliedern
und Gemeinderäten waren auch Altgemeinderäte wie Hei-
di Gade, Inge Honsel und Walter Köhler unter den Teil-
nehmern. Außergewöhnlich war diese Veranstaltung vor
allem, weil nicht nur zwei aktuelle Abgeordnete von Land
und Bund, nämlich Julia Philippi MdL und Dr. Karl A.
Lamers, sondern auch die Kandidaten für die Nachfolge
von Dr. Karl A. Lamers sich den Mitgliedern der hiesigen
CDU vorstellten. Nach den Berichten der Abgeordneten
aus dem politischen Berlin und Stuttgart waren die Kandi-
daten an der Reihe. Als erster der drei Kandidaten sprach
Alexander Föhr, CDU Vorsitzender von Heidelberg und
Stadtrat. Ihn zeichnet seine regionale Verwurzelung und

PARTEIEN & GESELLSCHAFTSPOLITISCHES
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sein ehrenamtliches Engagement aus. Neben der Politik
ist er noch Präsident der Ziegelhäuser Fastnachter, sowie
langjährig aktives Mitglied im Vorstand der Caritas Heidel-
berg. Er ist 39 Jahre alt, verheiratet und Vater zweier Kin-
der. Beruflich ist er in der Geschäftsführung einer großen
Krankenkasse tätig und legt aufgrund seiner langjährigen
Berufserfahrung im Gesundheitsbereich, viel Wert auf eine
bessere, vor allem sozialere Gesundheitspolitik. Man
könnte ihn als gesellschaftlich liberal mit klaren christ-
lichen Werten bezeichnen, der eine stärkere Ausrichtung
der Gesundheitspolitik an den Bedürfnissen des Men-
schen fordert. Medizinische Versorgung darf demnach
kein Luxus sein, sondern ein Selbstverständnis in einer
aufgeklärten, sozialen und christlichen Gesellschaft.
Gewinnmaximierung von Kliniken, Einsparungen an Per-
sonal zu Lasten der Beschäftigen und Patienten darf es
nicht mehr geben. Gerade die Corona-Krise habe gezeigt,
so Föhr, wie wichtig das gemeinsame Miteinander für den
Zusammenhalt der Gesellschaft ist. Überall dort wo dieser
Zusammenhalt bedroht ist und ins Wanken gerät, nehmen
gesellschaftliche Unzufriedenheit und soziale Spannun-
gen zu. Als Bundesrepublik sind wir bislang besser als die
meisten Staaten durch die Krise gekommen. Dies ist nur
gelungen, weil Politik, Gesellschaft und Unternehmen
überwiegend erfolgreich an einem Strang gezogen haben.
Das Ehrenamt und die Vereine stehen hier exemplarisch
für den kulturellen und sozialen Reichtum des Landes.
Auch wenn sich manchen nicht in Zahlen oder Geld dar-
stellen lässt, so ist es doch offensichtlich wie wichtig die-
se Dinge für eine funktionierende Gesellschaft sind und
müssen darum seitens der Politik, gerade in solch turbu-
lenten Zeiten ausreichend unterstützt werden. Die ande-
ren beiden Kandidaten, Dr. Ulf Martini, Rechtsanwalt für
Insolvenzrecht aus Weinheim und Matthias Kutsch, Stadt-
rat aus Heidelberg, stimmten in diesen Punkten überein
und legten ihren Fokus, wie auch schon Alexander Föhr,
auf die Themen Soziales, Umwelt und Klimapolitik, Wis-
senschaft und Forschung, Innere Sicherheit und wirt-
schaftliche Fragen. Alles in allem, so das Fazit des
Abends, sind alle drei Kandidaten eine hervorragende
Wahl für die Nachfolge von Dr. Karl A. Lamers, der wahr-
lich große Fußabdrücke hinterlassen wird, die es nun in
den nächsten Monaten zu füllen gilt. Die Nominierungs-
veranstaltung wird am 25.07.2020 in Dossenheim stattfin-
den. (LS)

Bild: CDU 
Auf dem Foto (v.l.n.r.): Lukas Schöfer, Simon Michler, Ale-
xander Föhr, Dr. Karl A. Lamers, Matthias Kutsch und Dr.
Ulf Martini

Hinweis: 
Tagesaktuelle Informationen rund um die Gemeinde, Land
und Bund finden Sie unter: www.facebook.com/CDU.EN
Kontakt:
Lukas Schöfer, Telefon: 0162/9156891, E-Mail: lukas-
schoefer@gmail.com / Barbara Lichter, Telefon:
0621/479220 / Jürgen Pavel, Telefon: 06203/82887 
Facebook: www.facebook.com/CDU.EN
Homepage: www.cdu-ednh.de

Kunstrasen ersetzt Rasenplatz im Sport- und Freizeit-
zentrum
Der Gemeinderat hat beschlossen, den Rasenplatz im
Sport- und Freizeitzentrum in einen Kunstrasenplatz
umzuwandeln und ist diesem Vorhaben einen weiteren
Schritt nähergekommen. Die Ausschreibung hat ein sehr
gutes Ergebnis geliefert und seit langem konnten mal wie-
der erfreuliche Zahlen vermeldet werden. Über
150.000,00 Euro günstiger als geplant wird der neue Kun-
strasenplatz, was in den heutigen Zeiten mehr als erfreu-
lich ist.
Dennoch kam die Frage auf, ob man diese Investition bei
der aktuellen Haushaltslage tätigen muss. Wir meinen
ganz klar „Ja“! Die CDU Fraktion sieht diese Investition als
eine Investition in die Zukunft unserer Gemeinde, aber
auch in die Zukunft der Vereine, die am Sport- und Frei-
zeitzentrum eine neue Heimat finden wollen. Wir haben
den Vereinen bereits vor mehreren Jahren zugesichert,
diese Umwandlung voranzutreiben und somit ein weite-
res, nahezu ganzjährig bespielbares, Feld zur Verfügung
zu stellen. Wir stehen zu unserem Wort.
Aber auch für die gesamte Gemeinde ist dies ein Schritt in
die Zukunft unseres Orts, denn mit Fertigstellung des neu-
en Platzes kann der komplette Spielbetrieb aus Neckar-
hausen-Nord ins Sport- und Freizeitzentrum verlagert
werden und somit kann auch die Planung des neuen
Wohngebiets weiter voranschreiten.
Wann die Bauarbeiten beginnen können, wird die Verwal-
tung rechtzeitig an alle betroffenen Vereine mitteilen. Es ist
ein störungsfreier Ablauf des Sportbetriebs geplant. Die
CDU Fraktion hat angeregt, im Rahmen der Sanierungs-
maßnahmen des Rasenplatzes sorgfältig mit der Umge-
bung und insbesondere der Tartanbahn umzugehen. Hier
sollen die Baumaßnahmen eng überwacht und Schäden
rechtzeitig erkannt und minimiert werden. Sollte es not-
wendig werden, die Laufbahn teilweise zu reparieren,
müssen wir eine komplette Sanierung prüfen und so ggf.
mit einem etwas höheren Kostenaufwand Klarheit für die
nächsten Jahre schaffen.
Schon heute freuen wir uns auf unterhaltsame, spannen-
de und faire Sportveranstaltungen auf dem neuen Kunst-
rasenfeld – vielleicht ja auch bald mit einem einzigen gro-
ßen Fußballverein am Ort. (MS)
Kontakt:
Markus Schläfer, E-Mail: markus@familie-Schlaefer.net /
Lukas Schöfer Mobil: 0162/9156891, E-Mail: lukasschoe-
fer@gmail.com / Gabi Kapp, Telefon: 06203/938016, E-
Mail: gabi-kapp@web.de / Florian König, Telefon:
06203/4202123, E-Mail: Finshi-koenig1989@web.de /
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Georg Schneider, Telefon: 06203/89730, E-Mail: malus-
mariella@gmail.com

Gerhard Kleinböck (MdL) begrüßt Bundesmittel für
Vereine und Kommunen
„Diese 800 Millionen Euro sind eine wichtige Hilfe für den
Sport. Sie unterstützen Sportvereine und Kommunen
gleichermaßen“, begrüßt der Ladenburger SPD-Land-
tagsabgeordneter Gerhard Kleinböck die zusätzlichen
Mittel im Nachtragshaushalt des Bundes.  
Der Bundestag hatte am vergangenen Mittwoch das
Sanierungsprogramm für kommunale Sport-, Jugend-
und Kulturstätten um 600 Millionen Euro erhöht. Dieses
war für 2020 so sehr angefragt worden, dass viele Anträ-
ge unberücksichtigt blieben. In der Region erhielt bei-
spielsweise nur die Gemeinde Plankstadt einen Zuschuss
in Höhe von drei Millionen Euro zur Sanierung ihrer Mehr-
zweckhalle.
„Alleine können die Kommunen solche Sanierungsaufga-
ben nicht stemmen. Sie sind aber unverzichtbar, um den
Vereinen eine ordentliche Infrastruktur für ihre Arbeit
bereitstellen zu können“, erklärt Gerhard Kleinböck. Der
Bund stelle weiterhin 200 Millionen Euro zur Verfügung,
um semi-professionellen Sportvereinen Verluste aus ent-
fallenen Zuschauereinnahmen auszugleichen. Aus-
drücklich ausgenommen von dieser Regelung ist der Pro-
fifußball da er sich maßgeblich durch Fernsehgelder finan-
ziert. „Es ist wichtig, dass jetzt so ein klares Bekenntnis
der Politik zum Sport jenseits des millionenschweren Pro-
figeschäfts erfolgt“, erwartet Gerhard Kleinböck von der
Landesregierung ein ähnlich starkes Zeichen. Der Sozial-
demokrat bringt erneut ein Sanierungsprogramm für
Schwimmbäder ins Spiel, das die grün-schwarze Regie-
rungskoalition noch Ende letztes Jahres abgelehnt hatte.
Damals hatte die SPD-Landtagsfraktion 30 Millionen Euro
für ein entsprechendes Programm für den Landeshaus-
halt 2020/21 beantragt. (TZ)
Kontakt:
Bürgerbürö Gerhard Kleinböck (MdL), Metzgergasse 1,
Ladenburg, Telefon: 06203/9569891
Homepage: www.spd-en.de

Radwegnetz Rhein-Neckar-Kreis
In der jüngsten Sitzung des Kreistags-Ausschusses für
Umwelt, Verkehr und Wirtschaft stand die Fortschreibung
des Mobilitätskonzeptes Radverkehr auf der Tagesord-
nung. Mit diesem Mobilitätskonzept hat der Rhein-
Neckar-Kreis 2015 die konzeptionelle Grundlage zur För-
derung der Radverkehrsinfrastruktur für den Landkreis
und seine 54 Kommunen gelegt. Das Konzept wird konti-

nuierlich fortentwickelt. Für die FDP-Kreistagsfraktion ist
der Ausbau des interkommunalen Radwegnetzes wichtig.
Als umweltfreundliches und gesundes Fortbewegungs-
mittel hat das Fahrrad immer mehr an Bedeutung gewon-
nen. E-Bikes machen das Radfahren noch attraktiver. Ins-
gesamt macht das Fahrrad als flexibel regionales
Verkehrsmittel unabhängig – unabhängig von den Fahr-
plänen des ÖPNV, unabhängig vom PKW. Daher ist es für
die freidemokratische Kreistagsfraktion selbstverständ-
lich, ein solches Verkehrsmittel durch ein attraktives und
sicheres Radverkehrsnetz zu stärken. Die Beteiligung der
Kommunen im Rahmen der jüngsten Fortschreibung des
Mobilitätskonzeptes führte zu einer Reihe wertvoller und
umsetzbarer Verbesserungsvorschläge. Insgesamt 88
Hinweise sind eingegangen, wovon 29 aufgenommen und
40 abgelehnt worden sind. 9 Vorschläge liegen außerhalb
des Netztes bzw. Landkreises und konnten daher nicht
berücksichtigt werden. Zehn weitere sind noch in der kon-
zeptionellen Phase. Vier Vorschläge betreffen Edingen-
Neckarhausen, wovon drei Berücksichtigung fanden, so
etwa der Streckenverlauf der Zielnetzstrecke Edingen
Richtung Seckenheim, der statt unmittelbar östlich der
Schienen (Verlängerung Goethestraße) nunmehr in Verlän-
gerung der Wichernstraße bis zum Stangenweg und von
dort nördlich nach Seckenheim führt. Oder die Beseiti-
gung von Engstellen entlang der Neckarhäuser Straße im
Bereich Neu-Edingen. Leider keine Berücksichtigung fand
ein Vorschlag, die „Stahl-Kreuzung“ betreffend. Hier soll-
te die Ampelschaltung so verändert werden, dass für Rad-
fahrer kürzere Wartezeiten entstehen. Dies sei aber nicht
relevant für das Routennetz, meinten die Experten. Aller-
dings: der Verkehrssicherheit in diesem nicht nur „sensi-
blen“, sondern gefährlichen Streckenabschnitt würde dies
sicherlich dienen, weswegen wir diesen Vorschlag eben
außerhalb der Konzeptfortschreibung verfolgen werden.
(DH)
Kontakt: 
Silke Buschulte-Ding, Telefon: 06203/81091 / Patrick
Straub, Telefon: 0178/3022840 / Götz Ding, Telefon:
0172/6204141 / Marko Koch, Telefon: 06203/839700
Facebook: https://m.facebook.com/FDPEdingenNeckar-
hausen/
Homepage: www.edingen-neckarhausen-fdp.de

Wie auf den Wirtschaftswegen im Feld können auch
auf kombinierten Fuß- und Radwegen Piktogramme
für gegenseitige Rücksichtnahme werben
Voriges Jahr regte der Schreiber dieser Zeilen an, die
stark genutzten Wege in der Gemarkung draußen mit
dem bundesweit zu findenden und bewährten Appell
„Rücksicht macht Wege breit“ zu kennzeichnen, nebst
Piktogramm eines Traktorfahrers und eines Radfahrers,
die sich nebeneinander freundlich zuwinken. Unsere
Anregung wurde von den örtlichen Landwirten sogleich
aufgenommen und in Kooperation mit der Gemeindever-
waltung in die Tat umgesetzt. An mehreren viel genutz-
ten Wegen wie etwa dem Stangenweg bringen diese per
Schablone auf den Asphalt aufgebrachten Hinweise

Seite 16 Donnerstag, 9. Juli 2020 Nr. 28



quasi im Vorbeifahren Allen dort ins Bewusstsein, dass
dieser Weg multifunktional genutzt wird.  Und dass es
wichtig ist und sich lohnt, aufeinander zu achten und
sich gegenseitig genügend Platz zu lassen. Von den
Landwirten wie auch von Radlerinnen und Radlern
erhielten wir bald schon die positive Rückmeldung, dass
die Hinweis-Bilder wirklich etwas bringen. Darum möch-
ten wir diese ausgesprochen sympathisch „rüberkom-
mende“ Form des Rücksichtnahme-Appells auch für
vielfrequentierte Fuß- und Radwege in unserer Gemein-
de anregen. Entsprechende Schablonen – etwa in der
Kombination Radler neben Person mit Kind plus Hund –
sind im Internet erhältlich. Zu denken wäre an den Weg
auf dem Neckardamm in Neckarhausen, den sich ja
Spaziergänger, Hundehalter und Pedaleure auf voller
Länge zwischen Ortseingang von Edingen her und der
Eisenbahnbrücke teilen müssen. Auch auf dem kombi-
nierten Fuß- und Radweg der ehemaligen OEG-Trasse
durch Neckarhausen oder jenem entlang der Friedrichs-
felder Straße nach Neu-Edingen könnten die Piktogram-
me zu einem besseren Mit- bzw. Nebeneinander beitra-
gen. Ebenso auf den Teilstücken des Neckarwegs in
Edingen, wo Radfahren erlaubt ist.  Im Bereich des künf-
tigen „Julius-Helmstädter-Ufers“ wäre das der Abschnitt
zwischen Kuhgasse und dem Rathausabgang. Dazu
käme etwa der Neckarweg nördlich der Unteren Neu-
gasse am früheren Fischerfest-Platz wie auch der (eben-
falls asphaltierte) Abschnitt zwischen Steinernen Tisch
und den „Drei Kastanien“.  Bei Wegen ohne Asphalt-
decke wie etwa dort im weiteren Abschnitt bis zum
Ergelweg oder an der Fischkinderstube wäre statt der
aufgemalten Hinweise an feste Schilder in gleicher
Gestaltung zu denken. (SKV) 
Kontakt:
Klaus Merkle, Telefon: 06203/2730 / Stephan Kraus-Vier-
ling, Telefon: 06203/936559 / Heike Dehoust, Telefon:
06203/9582599 / Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 /
Roland Kettner, Telefon: 06203/839397 / Helmut Koch,
Telefon: 06203/9583055 
Homepage: www.ubl-edingen-neckarhausen.de

Alles muss raus - der Ausverkauf der Allgemeingüter
zu Lasten eines „guten Lebens“
In vielen Kommunen geht es bei den meisten Entschei-
dungen nur um Kohle, nämlich um Geld. Genau wie die
Kohle selbst, die die Wirtschaft am Laufen gehalten hat
und immer noch hält, aber eine der größten Klimakiller ist,
hat diese Sichtweise einen gravierenden Nachteil. Wir
brauchen Wirtschaftswachstum, um unseren Wohlstand
zu halten und unsere kommunalen Schulden abzubauen.
Um dieses Ziel zu erreichen, ist uns jedes Mittel recht.
Was wir mit dem Geld zu tun gedenken, wird leider nicht
an Wertverlust und Schadschöpfung gemessen, sondern
nur an Wertschöpfung, die in Wirklichkeit keine ist.
Gemeindeeigentum wird oft ohne zu zögern verkauft und
geht damit der Allgemeinheit für immer verloren. Dabei ist
Grund und Boden ein Gut, das nicht vermehrbar ist und

immer knapper wird. Privatisierung von Boden erlaubt
Spekulationsgewinne und verbaut den Kommunen lang-
fristig Möglichkeiten städtebaulicher Entwicklung. Dies
brauchte allerdings längerfristige Voraussicht, Hart-
näckigkeit und Ausdauer.
Anreizsysteme, politische Programme, Finanzmärkte usw.
verfolgen meistens nur ein Ziel: Mehr (Geld). Leider ist es
so, dass soziale beziehungsweise umweltorientierte Wer-
te abnehmen, wenn materielle Interessen wie Status,
Macht und Geld zunehmen. Gleichzeitig schwinden Mit-
gefühl, Großzügigkeit und Umweltbewusstsein. Soziale
und ökologische Ziele stehen dem Ziel nach schnellem
Geld leider, leider entgegen - und müssen halt, wie so oft,
zurückstehen.
Wie wäre es mit einer Reduktion des Umweltverbrau-
ches und entsprechenden Bilanzen, die bei dieser Zie-
lerreichung helfen? Dies würde für einen Teil der
Menschheit Verzicht bedeuten, aber für die meisten ein
Mehr an Lebensqualität.  Doch wenn wir die Erde nicht
ruinieren wollen, ist das nicht zu vermeiden. Was brau-
chen wir denn? Versorgungssicherheit, nämlich Nah-
rung, Trinkwasser, Wohnung, Energie, Gesundheitsvor-
sorge und Bildung. Unsere Ansprüche sind, besonders
in den letzten Jahrzehnten, explodiert. Es wird Zeit,
Bilanzen zu korrigieren - und damit auch Preise. Für vie-
le Produkte müssen diese sich dann so erhöhen, dass
sie die wahren Kosten anzeigen. Die Bepreisung von
CO2 ist ein Versuch in die richtige Richtung. Im Moment
zahlt der weniger wohlhabende Teil der (Welt-) Bevölke-
rung die Zeche, der am wenigsten zur Umweltver-
schmutzung beiträgt. Gerechtigkeit wäre die Lösung.
(RS)
Nächstes Treffen am Freitag, 17. Juli, 19.00 Uhr, Online
über Skype
Wer teilnehmen möchte, sollte sich an Lutz Rohrmann, E-
Mail: lrohrmann@web.de, wenden zwecks Skype-
Kontakt: 
Anne Heitz, Telefon: 06203/890317, E-Mail:
anne_cheitz@web.de / Thomas Hoffmann, Telefon:
0179/1100402, E-Mail: hoffmann.edingen@gmail.com /
Birgit Jänicke, E-Mail: birgit@jaenicke.me / Rolf Stahl,
Telefon:  06203/85416, E-Mail: stahlrlf@aol.com 
Homepage: ogl-edingen-neckarhausen.de

Die Landtagswahl und die nächste Gemeinderatssit-
zung stehen bevor
Schon in acht Monaten, am 14.03.2021, ist in Baden-
Württemberg die nächste Landtagswahl. Aus Sicht der
Linken geht es darum, dass die Koalition zwischen Grü-
nen und CDU beendet wird. Denn sie bedeutet gegen-
seitige Selbstblockade und daraus folgenden Stillstand
in fast allen Politikfeldern. Wir wollen eine Landesregie-
rung unter Federführung der Grünen ermöglichen, an der
die CDU nicht mehr beteiligt sein wird. Weil die SPD
alleine das definitiv nicht mehr kann (sie liegt nur noch
bei 11 % in den Umfragen) und die mit Rechtsextremis-
ten durchsetzte AfD, mit der zurecht niemand
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zusammenarbeiten will, eine Regierungsbildung
erschwert, weiß jeder, der rechnen kann: Eine Landesre-
gierung ohne CDU wird es nur dann geben können,
wenn die Linke mit in den Landtag einzieht. Deshalb ist
es wichtig, die Linke zu wählen. Und die Voraussetzun-
gen dafür sind da: Bei der letzten Bundestagswahl
erreichte die Linke in Baden-Württemberg 6,4 %. Wenn
diese Wählerinnen und Wähler auch bei der Landtags-
wahl ihre Stimme so abgeben, dann wird durch den Ein-
zug der Linken in den Landtag eine Regierungsbildung
ohne CDU möglich. Und damit auch all das durchsetz-
bar, was die CDU in den letzten Jahren in der Landesre-
gierung bei ökologischen und sozialen Anliegen alles
blockiert hat.
Nachdem nun die Corona-Restriktionen wieder etwas
entschärft wurden, hat die Linke in unserer Region mit der
Aufstellung der Kandidatinnen und Kandidaten für die
Landtagswahl begonnen. Am letzten Samstag wurden für
den Wahlkreis Heidelberg zwei junge Heidelberger Stadt-
rätinnen der Linken, Sahra Mirow (31) und Zara Kiziltas
(22) nominiert (siehe Bild). 

Bild: Die Linke
Die Nominierungsversammlung für den Wahlkreis Wein-
heim, zu dem auch Edingen-Neckarhausen gehört, findet
am 16.07.2020 in Schriesheim statt. 
Auch persönliche Treffen der Fraktionen und Ortsver-
bände der Parteien zur Vorbesprechung von Gemeinde-
ratssitzungen sind nun zumindest in eingeschränktem
Maße wieder möglich. Um die Themen der Gemeinde-
ratssitzung vom 22.07.2020 vorab zu besprechen, wird
sich die Linke in Edingen-Neckarhausen am
15.07.2020, um 19.00 Uhr, treffen. Gäste oder
Bürger*innen mit irgendeinem Anliegen sind herzlich
willkommen, denn unsere Treffen sind öffentlich. Da wir
uns an die Corona-Verordnung halten, sind wir vorerst
noch gezwungen, eine vorherige Anmeldung zu verlan-
gen. Wer teilnehmen möchte, schreibt also eine kurze
Mail oder meldet sich telefonisch bei der unten genann-
ten Adresse und bekommt dann genauere Informatio-
nen mitgeteilt. 
Wir hoffen, dass wir nach den Sommerferien dann wieder
ohne jede Einschränkung öffentliche Versammlungen
abhalten können. (EW)
Kontakt: 
Dr. Edgar Wunder, Telefon: 06203/9574641, 
E-Mail: mail@edgarwunder.de
Homepage: www.dielinke-edne.de.de

Förderung für unseren „Tiergarten“
Schon oft konnten wir hier von der vielfältigen Unterstüt-
zung berichten, die unser NABU-„Tiergarten“ von Einzel-
personen, Betrieben und Initiativen aus Edingen-Neckar-
hausen erhalten hat. Dadurch konnten und können wir
dort vieles realisieren, dass unmittelbar der Artenvielfalt
dient und hoffentlich zunehmend Anreize schafft, weitere
Gärten und Grünflächen in unserer Gemeinde naturnah zu
gestalten. 
Diese Woche nun dürfen wir uns über eine Förderung aus
Mitteln des Bürgerfonds für Klimaschutz und nachhaltige
lokale Entwicklung der Ökostromer Edingen-Neckarhau-
sen freuen. Vielen Dank! 
Das Geld wird uns – Corona-bedingt im kleinen Kreis – vor
Ort in unserem Garten übergeben und wird umgehend in
dort anstehende Arbeiten – aktuell etwa die Errichtung
einer Geschirrhütte für Spaten, Rechen und Co – einflie-
ßen.
Samentütchen und Gartentipps bei uns und im Rat-
haus abzuholen
Wer es letzte Woche in den Mitteilungen der Gemeinde-
verwaltung überlesen hat: Interessierte können sich der-
zeit bei uns – genauer bei Stefan Brendel, Kantstraße 16 –
oder an der Information im Edinger Rathaus kostenlos
eine Broschüre mit Tipps für den naturnahen Garten und
einem Samentütchen mit einer insektenfreundlichen Blüh-
mischung abholen. 
Die Flyer stammen aus der „Blühende Gärten“-Aktion des
NABU Baden-Württemberg, die im Februar auch bei uns
mit einem vielbesuchten Vortrag zu Gast war. Sie werden
nun in Gemeinden, die wie Edingen-Neckarhausen im
Rahmen des NABU-Projekts „Natur nah dran“ öffentliche
Flächen im Sinne des Natur- und Artenschutzes umge-
stalten, verteilt, um es auch in Privatgärten verstärkt sum-
men und brummen zu lassen. Holen Sie sich Ihre Blüh-
wiese nach Hause! (JF) 
Kontakt: 
Stefan Brendel, Telefon: 06203/85803 / Thomas Hoff-
mann, Telefon: 0179/1100402 / Birgit Jänicke, Telefon:
0162/4105739 / Joachim Franz, Telefon: 06203/9583589 /
E-Mail: info@nabu-edingen-neckarhausen.de
Homepage: www.nabu-edingen-neckarhausen.de

Neckarwestheim 2 - ein AKW-Problem direkt vor
unserer Haustür
Beide Blöcke im französischen AKW Fessenheim sind
nun für immer vom Netz, die Bewohner in Südbaden,
Schwarzwald und ganz Baden-Württemberg könnten auf-
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atmen. Leider haben wir aber ein weiteres AKW-Problem
direkt vor unserer Haustür. Im AKW Neckarwestheim 2
sind allein in den vergangenen beiden Jahren mehr als
300 Risse in von radioaktivem Wasser durchströmten
dünnwandigen Heizrohren entdeckt worden. Reißt ein sol-
ches Rohr, kommt es zu einem komplizierten Störfall, der
bis zum Super-Gau führen kann. Nach der z. Zt. laufenden
Revision soll der Reaktor wieder angefahren werden. Die
grün geführte Landesregierung von Baden-Württemberg
hält bisher am Weiterbetrieb des Reaktors fest. Ist es viel-
leicht so, dass bei dieser Entscheidung die Finanzen den
Ausschlag gegeben haben? 47 % des Betreibers EnBW
sind im Besitz des Landes Baden-Württemberg und in 2,5
Jahren bis zum geplanten Abschalten Ende 2022 käme
noch jede Menge Geld in die Landeskasse. Dafür nehmen
ausgerechnet die Grünen, deren Basis jahrzehntelang
gegen die Kernkraft gekämpft hat, das Risiko sehenden
Auges in Kauf. 
Durch Ihre persönliche Entscheidung können Sie aller-
dings dazu beitragen, dass der Atommüllberg weniger
stark anwächst, der CO2-Ausstoß geringer ausfällt und
damit die konventionellen Kraftwerke sich finanziell immer
weniger rentieren. (RS)
Kontakt:
Die Ökostromer Edingen-Neckarhausen, c/o Rolf Stahl,
Theodor-Heuss-Straße 16, Telefon: 06203/85416, E-Mail:
info@edi-neck.oekostromplus.de / Christina Reiß, Tele-
fon: 06203/839075 / Dietz Wacker, Telefon:  06203/85787
Homepage: www.edingen-neckarhausen.ökostromplus.de 

Edingen-Südwest
In seiner Sitzung vom 24.06.2020 hat der Gemeinderat
das Vergabeverfahren zur Veräußerung des ehemaligen
Tennisgeländes „Edingen-Südwest“ verabschiedet. Lan-
ge vor diesem Schritt wurde bereits darüber diskutiert,
wie viele Häuser und Wohneinheiten auf dieser rund 2.700
m² umfassenden Fläche entstehen sollten. Nach zähem
Ringen wurde der Beschluss für eine Bebauung mit vier
Mehrfamilienhäusern mit insgesamt 24 Wohneinheiten
gefasst. Es gab damals aber auch Überlegungen, eine
bauplanerisch vertretbare und für die Gemeinde wirt-
schaftlich ertragreichere Bebauung mit einer größeren
Anzahl an Wohneinheiten zu schaffen. Diese Überlegun-
gen fanden jedoch keine Mehrheit im Gemeinderat. Fest-
gelegt wurde jetzt ein Investorenauswahlverfahren nach
dem sog. „Zweiumschlagverfahren“. Dort sind die Bewer-
tungs- und Vergabekriterien sowie der Gesamtablauf und
Zeitplan des Verfahrens exakt festgelegt. Fraglich ist,
warum als ein zusätzliches Vergabekriterium vorgesehen
wurde, dass von den 24 Wohneinheiten insgesamt sechs
an ältere Bürger*innen vergeben werden sollen, die sich
im Gegenzug dazu verpflichten sollen, ihre Bestandsim-
mobilie zu verkaufen, um dadurch neuen Wohnraum für
Familien im Bestand zu schaffen. Sollte das nicht genau
dort erfolgen? Zumal die Lage der Mehrfamilienhäuser mit
der Nähe zur Schule, der Kita und auch der OEG-Halte-
stelle West für junge Familien geradezu prädestiniert ist.
(VN)

Kontakt:
Friedrich Horch, Telefon: 06344/8331, 
E-Mail friedrich-horch@hotmail.de
Vera Nicolai, Telefon: 06203/12579, 
E-Mail hanera@gmx.de

Neuer Anlauf bei „aufstehen“
Die Mitglieder des Trägervereins der sozialen Samm-
lungsbewegung „aufstehen“ haben bei einer virtuellen
Mitgliederversammlung einen neuen Vorstand gewählt.
Die Absicht von Sahra Wagenknecht, die Bewegung in die
Hand der Aktiven aus der Basis zu übergeben, ist umge-
setzt worden.
Gerade jetzt, innerhalb der Corona-Situation, werden die
sozialen Verwerfungen zunehmen. Es bleibt die Aufgabe
von „aufstehen“, die Stimme der Schwachen zu sein, die
sonst nicht gehört werden. Der Gründungsaufruf ist
aktuell wie nie. „aufstehen“ möchte das Dach derer sein,
die für eine soziale, friedliche und auf Ökologie bedachte
Gesellschaft einstehen und dafür neue linke Mehrheiten
bündeln wollen.
Wir kämpfen für einen echten gesellschaftlichen Wandel,
der die Lebens- und Arbeitsleistung eines jeden respek-
tiert. Die Menschen, die den Reichtum dieses Landes
jeden Tag hart erarbeiten, sollen nicht nur die Krümel vom
Kuchen bekommen. Und diejenigen, die sozial ausge-
grenzt und geächtet werden, müssen neue Chancen und
Perspektiven für ihr Leben erhalten. Die militärische Auf-
rüstung muss aufhören und Frieden im Mittelpunkt deut-
scher Außenpolitik stehen.
Für den Geist dieser Forderungen werden wir wieder
Menschen sammeln und für diese Ziele eintreten. Von der
Basis für die Basis. Sie ist das Herzstück unserer Bewe-
gung. Deshalb lohnt es sich für jeden, sich bei „aufstehen“
zu engagieren. (AW)
Kontakt:
Herbert Henn, Telefon: 0151/40435469 / Achim Wirths,
Telefon: 0160/4400360 / E-Mail: info@aufstehen-edingen-
neckarhausen.de
Homepage: www.aufstehen-edingen-neckarhausen.de

Achtung: Nicht jede Auslandskrankenversicherung
schützt Sie jetzt!     
Endlich Sommer, Urlaub und Reisen: Nach und nach tre-
ten weitere Lockerungen der Corona-Maßnahmen in
Kraft. Mittlerweile sind auch die wegen der Corona-Pan-
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Bürgerinitiative
„wir wollen wohnen“
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demie geltenden Reisewarnungen für viele europäische
Länder wieder aufgehoben. Aber wie sieht es mit der
Krankenversicherung aus?   Die gesetzliche Krankenkas-
se zahlt generell für medizinisch notwendige Behandlun-
gen: während eines Urlaubs innerhalb der Europäischen
Union (EU) sowie in Staaten, mit denen ein Sozialversi-
cherungsabkommen besteht. Die Abrechnung erfolgt
über die Europäische Krankenversicherungskarte. In
anderen Ländern kommt die gesetzliche Krankenversi-
cherung nicht für die Kosten der Behandlung auf. Patien-
tenberaterin Zeljka Pintaric erklärt: „Gesetzlich Versicher-
te haben am Urlaubsort innerhalb der EU Anspruch auf
medizinisch notwendige Leistungen. Dabei gelten diesel-
ben Bedingungen wie für die Versicherten des Urlaubs-
landes“. Dies gilt natürlich auch im Fall einer Corona-
Infektion oder der neuen Krankheit Covid-19, die das
neuartige Virus Sars-CoV-2 auslösen kann. In einigen
Ländern sind jedoch Zuzahlungen bei einer Behandlung
üblich. Diese übernimmt die Krankenkasse nicht.
Auslandsreise-Krankenversicherung macht Sinn!
Die gesetzliche Krankenkasse übernimmt außerdem keine
Kosten, die bei einem etwaigen Rücktransport nach
Deutschland anfallen. Für diese Fälle ist der Abschluss
einer privaten Auslandsreise-Krankenversicherung sinn-
voll. Achtung: „Einige Versicherer schließen Pandemien
vom Versicherungsschutz aus oder sie leisten nicht im Fall
einer Reisewarnung des Auswärtigen Amts“, betont die
VdK-Patientenberaterin. Unser Tipp: Informationen zum
Krankenversicherungsschutz im Ausland gibt es direkt bei
der eigenen Krankenkasse. Von der Deutschen Verbin-
dungsstelle Krankenversicherung - Ausland stehen Merk-
blätter zum Versicherungsschutz in verschiedenen
Urlaubsländern zur Verfügung. Stiftung Warentest veröf-
fentlicht außerdem regelmäßig einen Vergleich von Aus-
landskrankenversicherungen. Näheres dazu unter:
www.test.de.
Kontakt: 
VdK, Franz-Josef Weckbach, Telefon 06203/13698, 
E-Mail: fj.weckbach@web.de

Corona-Update: Aktuelle Informationen über den KV
Kummetstolle
Nach Wochen der Quarantäne und Sitzungen des Vor-
standes und des Elferrats über Internet, ist endlich wieder
mehr erlaubt: die Vorstandschaft des KV Kummetstolle
war am Dienstag, 30.06.2020 zu einer Sitzung im Neben-
zimmer der „Neckarperle“ zusammengekommen. Unter
Beachtung der geltenden Hygienemaßnahmen war es
schön, sich wieder „in natura“ zu sehen und die wichtigen
Themen des Vereinslebens Auge in Auge zu diskutieren.
Leider mussten Entschlüsse gefasst werden, die nach wie
vor der Corona-Pandemie geschuldet sind: das geplante
Oktoberfest am 19.09.2020 wird nicht stattfinden – an
eine bayrische Sause mit Maske, Abstand, Spukschutz
und ähnlichem ist aktuell und auch in zwei Monaten nicht
zu denken. Das gleiche gilt für die Ende September
geplante Tanzfreizeit der Jugend, die aus den gleichen
Gründen abgesagt werden muss. 

Kurz zum Trainingsbetrieb: die Garde trainiert bereits seit
Wochen über Skype und hatte vor kurzem ihre erste
gemeinsame Trainingseinheit im Freien (1,50 Meter
Abstand) bei ihrer Trainerin. Die Funken haben sich inzwi-
schen auch schon einmal wieder getroffen und werden
hoffentlich, genauso wie die anderen Tanzgruppen - unter
den vorgegebenen Hygienebedingungen - das Training
bald wiederaufnehmen können.
Generell wurde festgehalten, dass die Fastnachtskam-
pagne nicht abgesagt wird, sondern in regelmäßigen zeit-
lichen Abständen vorstandsseitig neu bewertet wird: über
die Veranstaltung zur Fastnachtseröffnung (11.11.2020)
wird Anfang/Mitte September entschieden und über die
anderen Events (z.B. Neujahrsempfang, Ball, Prunksitzun-
gen) zu einem entsprechend späteren Zeitpunkt. Die Vor-
standschaft bleibt hier in stetigem Austausch und infor-
miert rechtzeitig über neue bzw. sich ändernde
Sachverhalte. Grundsätzlich geht der KV Kummetstolle
das Kampagnenjahr 2020/2021 mit seiner Vorberei-
tung/Planung mit all seinen Aktiven so an, dass die Fast-
nacht stattfinden könnte; gegebenenfalls mit neuen/geän-
derten Konzepten.
Wir wünschen allen unseren Vereinsmitgliedern, ihren
Angehörigen und unseren Freunden weiterhin alles Gute,
passt auf Euch auf und bleibt gesund!
Homepage: www.kvkummetstolle.com 

Proben im Freien erfolgreich gestartet!

Bild: MV 
Aufgrund der geltenden Hygiene- und Abstandsvorschrif-
ten für Blasmusik war eine gemeinsame Probe für die
Musikvereinigung bisher nicht möglich. Ab Ende Juni ist
es nun auch für Blasmusiker wieder erlaubt, unter Einhal-
tung der Abstandsvorschriften im Freien, gemeinsam zu
musizieren. Nach 14 Wochen ohne gemeinsame Musik
hatten wir am Freitag, 26.06.2020 unsere erste „offene“
Probe im Freien im Schulhof der Graf-von-Oberndorff
Schule in Neckarhausen durchgeführt. Unter der Leitung
unseres Dirigenten Csaba Asbóth haben die anwesenden
Musiker den Schulhof mit den Klängen klassischer Blas-
musikstücke gefüllt.
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In unserer zweiten Probe am 03.07.2020 waren wir dann
schon 12 Musiker, die mit Begeisterung den Schulhof zum
Erklingen gebracht hatten, wobei auch einzelne Zuhörer
auf dem Neckardamm Beifall spendeten.
Wir werden die Proben  nun bis Ende Juli 2020  jeweils
freitags von 20.00 bis 21.30 Uhr im Schulhof weiter durch-
führen. Zuhörer sind herzlich willkommen.
Wir hoffen, dass wir im September eine Räumlichkeit für
unsere Proben gefunden haben, in der wir die notwendi-
gen Abstands-, Lüftungs- und Hygieneregeln i.S. der
Corona-Verordnung erfüllen können.
Besuchen Sie unsere Website
Unsere Website wird ständig aktualisiert. Schauen Sie
doch mal vorbei. Sie finden dort alles über unseren Verein,
seine Auftritte, Termine und andere Veranstaltungen.
Homepage: www.mv-neckarhausen.de

Erster Treff der Chor-Ladys im „Friedrichshof“: Es war
äfach schee!
Liebe Sängerinnen und Sänger, liebe Mitglieder und
Freunde der Sängereinheit, am vergangenen Mittwoch
haben sich ca. 14 Sängerinnen darunter auch unsere Pia-
nisten Renny Löffler das erste Mal seit Ausbruch der Pan-
demie wieder getroffen. Es wurde zwar nicht gesungen,
aber dafür umso mehr erzählt. Es war ja auch allerhand
passiert in diesen drei Monaten, über viele Themen wurde
gesprochen, aber das wichtigste Thema war – wann geht
es wieder los, wann ist die erste Chorprobe. Unsere 1.
Vorsitzende Erika Keller informierte uns über das Treffen
mit unserer Chorleiterin Peny und hat uns über den Inhalt
dieses Gesprächs informiert. Chorprobenbeginn eventuell
Anfang September. Wenn ja, dann gibt es sehr hohe Auf-
lagen, die zu beachten sind und die mit meinen Recher-
chen übereinstimmen.
Vor jeder Probe: 1. Der Proberaum muss vor Beginn 15
Minuten gut gelüftet werden > 2Stühle müssen desinfi-
ziert, nummeriert und versetzt stehen und es müssen
immer die gleichen Personen auf dem Stuhl sitzen um
einer Tröpfchen Infektion vorzubeugen > 3. Nach ca. 15
bis 20 Minuten muss der Proberaum erneut gelüftet wer-
den < 4. Desinfektionsmittel muss am Eingang des Pro-
beraumes für jeden zugänglich sein.
Dann, kann man eventuell Anfang September beginnen,
allerdings mit Absprache der Gemeindeverwaltung. Wir
müssen es einfach auf uns zukommen lassen, warten, bis
der Juli und August vorbei ist. Vielleicht gibt es bis dahin
neue Regelungen. 
Aber bis dahin wollen wir uns einmal wöchentlich treffen.
Die Sängerinnen immer mittwochs um 18.00 Uhr die Sän-
ger immer donnerstags um 19.00 Uhr im „Friedrichshof“
(Anna-Bender-Straße 25), so halten wir unsere Gemein-
schaft am Leben. Wir halten den vorgeschriebenen
Abstand, Mund und Nasenschutz haben wir immer zur
Hand und bleiben wachsam. In diesem Sinne: Positive
Gedanken sind der beste Start für die Reise auf die Son-
nenseite des Lebens
Homepage: www.saengereinheit-edingen.de

Wiederaufnahme Chorprobenbetrieb
Mit der seit 01.07.2020 gültigen Corona-Verordnung und
einem vom Verein erstellten Hygienekonzept werden wir
ab nächster Woche wieder mit Chorproben bei
„Rocks2gether“ und dem Männerchor starten. Dies wird
unter besonderen Umständen mit den notwendigen
Schutzmaßnahmen für die Gesundheit unserer Aktiven
erfolgen.
„Rocks2gether“ startet am Montag, 13.07.2020, um 19.30
Uhr, im Vereinsheim (Neckarstraße) mit der Chorprobe.
Der Männerchor trifft sich am Dienstag, 14.07.2020, um
20.45 Uhr, in der Eduard-Schläfer-Halle zur Probe.
Wir bitten alle Sängerinnen und Sänger zu den Chorpro-
ben einen geeigneten Mund-Nasen-Schutz mitzubringen.
Die Einzelheiten zu dem Hygienekonzept werden vor
Beginn erläutert.  An dieser Stelle möchten wir auch der
Gemeinde für die Überlassung der Eduard-Schläfer-Halle
danken und dem FC Viktoria Neckarhausen für den Ver-
zicht auf den Trainingsbetrieb am Dienstagabend. 
Musikalische Grüße
Wie schon angekündigt, berichten wir in dieser Ausgabe
über die Aktivitäten beim gemischten Chor
„Rocks2gether“. Auch hier war und ist während der Coro-
na-Zeit die digitale Umgebung angesagt. Unsere Chat-
gruppe gibt es bereits seit mehreren Jahren und diese
wird seit Beginn der Pandemie rege genutzt. Neben den
üblichen Spaßbeiträgen ist auch der Austausch von musi-
kalischen Beiträgen angesagt. Beispielsweise sind anony-
me Gesangsaufnahmen von einzelnen Sängerinnen und
Sängern über unsere Chorleiterin Elena Kleiser-Wälz in die
Chatgruppe gestellt worden und die anderen Teilnehmer
konnten erraten, wer den Beitrag gesungen hat. Ebenso
hat Elena musikalische Grüße an der Orgel und mit ihrer
Stimme aufgenommen und den Chormitgliedern dadurch
Freude bereitet. Auch aufmunternde Worte sind ein Unter-
stützer in dieser schwierigen Zeit für den Chor. Nichts-
destotrotz fiebern alle der Wiederaufnahme des Chorbe-
triebs entgegen, denn ein gemeinsames Singen im
Chorverbund kann nicht durch virtuelle Musikgrüße oder
Chatkommunikation ersetzt werden. Wir sind zuversicht-
lich, dass es bald wieder losgeht und hoffen, dass wir
nicht alles verlernt haben. Zum Glück gibt es die Möglich-
keit über Dropbox die meisten Lieder von „Rocks2gether“
individuell daheim zu üben und aufzufrischen.
Und bei den Kinderchören…
…müssen wir leider noch etwas länger warten. Sowohl in
der Grundschule als auch in den Kindergärten in Neckar-
hausen hat im Moment die Wiederaufnahme des Schul-
bzw. Kindergartenbetriebs oberste Priorität. Unsere Kin-
derchorproben und die Stimmbildung in der Graf-von-
Oberndorff Schule sind weiterhin ausgesetzt. Das gilt
auch für die musikalische Früherziehung mit Schwerpunkt
Gesang in den beiden konfessionellen Kindergärten. In
der Zwischenzeit konnten die Chorkinder der 2. bis 4.
Klasse eine eigene Aufnahme von Tim Bendzko´s „Hoch“
per Videobotschaft an ihren Chorleiter Meinhard Wind
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senden. Wir sind alle gespannt auf den Zusammenschnitt
und das Ergebnis. Jedoch fehlt das gemeinsame Singen
und Musizieren allen Beteiligten. Nicht nur Meinhard Wind
und die Honorarkräfte, sondern auch die Kids wollen end-
lich wieder loslegen. Dieses Feedback haben wir mehr-
fach in den vergangenen Wochen erhalten. Und daher ist
es für uns eine Selbstverständlichkeit, dass wir die Arbeit
mit den Kindern und den Chorgesang, den wir 2019 
initiiert haben, auch wiederaufnehmen werden. Voraus-
sichtlich wird es im neuen Schul- und Kindergartenjahr
soweit sein.
Homepage: www.gv-neckarhausen.de

Reha-Sport
Aktuell setzen wir unseren Übungsbetrieb weiterhin aus.
Wir hoffen natürlich, dass wir im Rahmen der Lockerun-
gen zu gegebener Zeit den Sportbetrieb wiederaufneh-
men können und stehen in engem Kontakt mit den
zuständigen Stellen. 
Vom Sportkreis Mannheim haben wir Informationen zu
dem zwischen dem 19.07. und dem 26.07.2020 stattfin-
denden virtuellen Sportkreis-Lauf erhalten, die wir im
Internet unter: https://bit.ly/2N0ItXi und auf Twitter:
https://twitter.com/BSVEdNh teilen. Es darf gegangen,
gelaufen, gejoggt, gerannt, gewalkt oder im Rollstuhl
gefahren werden und die Strecke sollte mindestens fünf
Kilometer betragen.

Störche und Turmfalken auf der Kleintierzuchtanlage

Bild: KTZV
Nach mehreren Jahren ohne erfolgreiche Brut bei unseren
Störchen, hat das neue Storchenpaar einen Jungvogel
großgezogen. Dieser wurde am 12.06.2020 vom ehren-
amtlichen Beringer der Vogelwarte Radolfzell Helmut
Stein mit tatkräftiger Unterstützung der freiwilligen Feuer-

wehr beringt. Marcus Heinze und Stephan Zimmer von
der freiwilligen Feuerwehr standen uns freundlicherweise
mit dem Leiterfahrzeug zur Verfügung. Dafür bedanken
wir uns nochmals rechtherzlich. Bei der Fahrt mit der Feu-
erwehrleiter zum Storchennest konnte auch das unterhalb
angebrachte Nest für Greifvögel eingesehen werden. Hier
hat es sich eine Turmfalkenfamilie gemütlich gemacht.
Das Elternpaar zieht sechs Jungvögel groß, die zur Zeit
auf der Kleintierzuchtanlage umherfliegen. Gut beobach-
ten kann man diese wenn sie auf den Bäumen von Ihren
Eltern gefüttert werden.
Gockelfest fällt aus
Leider müssen auch wir unser Gockelfest absagen. Auf-
grund der aktuellen Corona-Situation kann unser Tradi-
tionsfest nicht stattfinden. Wir hoffen auf ein Fest im näch-
sten Jahr.

Tennis-News 
Das Wetter ist gut und wir freuen uns, allen interessierten
Tennisfreunden Trainingsstunden im Rahmen der gelten-
den CoronaVO und Regelungen bei unseren Trainern
anzubieten. 
Kinder aufgepasst! 
Habt ihr Lust, Tennis einmal auszuprobieren oder habt ihr
schon einmal gespielt und würdet gerne wieder anfan-
gen? Dann seid ihr bei uns genau richtig! 
Wir bieten ab sofort Kinder- und Jugendtraining unter Ein-
haltung entsprechender Schutz- und Hygienemaßnah-
men auf unserer Anlage beim Sport- und Freizeitzentrum
an. 
Interesse geweckt? Dann schreib uns doch einfach eine
E-Mail an: jugend@etc-en.de. 
Für das Ferienprogramm der Gemeinde haben wir uns
auch schon einen Tennis-Programmbeitrag einfallen las-
sen. Mehr dazu in Kürze.   
Kontakt: 
Erster Tennisclub Edingen-Neckarhausen, Mannheimer
Straße 50, 68535 Edingen-Neckarhausen, E-Mail:
info@etc-edingen-neckarhausen.de
Facebook: www.facebook.com/pages/category/Sports-
Club/Erster-TC-Edingen-Neckarhausen-eV-
Homepage: www.etc-edingen-neckarhausen.de

Endlich wieder Gruppenradeln!
Kann man sich vorstellen, wie groß die Freude beim RSV
war, sich mal wieder als Gruppe mit dem Rennrad auf-
zumachen? Nach so vielen Monaten, in denen jeder und
jede mutterseelenallein oder allenfalls paarweise unter-
wegs war, hatten alle auf diesen Moment sehnlichst
gewartet. Was war nicht alles unternommen worden in
der Zwischenzeit, fielen ja auch sämtliche andere Rad-
sport-Events aus. So hat einer z.B. in Anlehnung an den
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nicht stattfindenden „Schwarzwald super“ seinen per-
sönlichen „Königsstuhl super“ absolviert – heißt: 20 (!)
mal am Stück den Königsstuhl rauf und runter, über 300
Kilometer und 9.000 Höhenmeter. Darauf muss man
erstmal kommen. Am letzten Samstag jedenfalls fand die
erste Gruppenausfahrt statt: Fünf rote Teufel kamen am
Schloss in Neckarhausen zusammen, denn der Rad-
sportverband hat nun das Gruppenfahren mit bis zu 10
Fahrern wieder erlaubt. In Weinheim bereits mussten
zwei Knielädierte die Rückfahrt antreten, denn der Rest
hatte schon wieder einiges vor. In Bensheim rein in den
Odenwald, vorbei an der verrufenen ehemaligen Oden-
waldschule in Hambach, über einen leichten Buckel
nach Fürth und wieder zurück nach Mörlenbach, wo man
sich auch nach der langen Pause natürlich noch an das
Cafe mit dem guten Kuchen erinnerte. Solchermaßen
gestärkt war auch ein Platten auf der Rückfahrt kein Pro-
blem, und das ist ja gerade das Schöne, dass man bei so
einer Panne nicht alleine in der Pampa steht. Nun bleibt
zu hoffen, dass die Lage stabil bleibt und unsere Radler
den Sommer in vollen Zügen als Gruppe genießen kön-
nen.
Kontakt: 
RSV-Vorsitzender Wolfgang Schmalz, 
Telefon: 0621/4844960
Homepage: www.rsv-edingen-neckarhausen.de

Die Ergebnisse der Saison 2019/2020 (2. Mannschaft
Bezirksliga Nord 5)
TSG Heilbronn 3 - SKC 2 2529:2391 / SKC 2 - TG Rim-
bach 3 2343:2298 / Alemannia 74 Eppelheim 1 - SKC 2
2512:2386 / SG Waldhof 3 - SKC 2 2471:2390 / SKC 2 -
SG Laudenbach 2 2418:2265 / SKC 2 - SG ASV Eppel-
heim 1 2489:2465 / SG Ladenburg/Käfertal/Dossen-
heim/Weinheim 4 - SKC 2 2461:2482 / SKC 2 - SG TV
Mosbach/80 Eberbach 2 2264:2292 / SG GH/GW Pfaf-
fengrund 2 - SKC 2 2452:2476 / RW Sandhausen 3 - SKC
2 2575:2394 / SKC 2 - KC EW Weinheim 2 2398:2260 /
SKC 2 - TSG Heilbronn 3  2403:2520 / TG Rimbach 3 -
SKC 2  2407:2245 / SKC 2  - Alemannia 74 Eppelheim 1
2375:2319 / SKC 2  - SG Waldhof 3 2357:2243 / SG Lau-
denbach 2 - SKC 2  2350:2488 / SG ASV Eppelheim 1 -
SKC 2  2715:2543 / SKC 2  - RW Sandhausen 3
2369:2574 / SKC 2  - SG Ladenburg/Käfertal/Dossen-
heim/Weinheim 4 2386:2382 / SG TV Mosbach/80 Eber-
bach 2 - SKC 2 2498:2440.   
Training: 
Wir trainieren – unter Einhaltung der CoronaVO Sport
sowie unter Beachtung des kommunalen Schutz- und
Hygienekonzepts – jeweils donnerstags ab 16.00 Uhr auf
den Kegelbahnen in der Werner-Herold-Halle.
Sie wollen mehr über uns erfahren? Dann schauen sie
doch auf unseren verschiedenen Kanälen vorbei.
Facebook: 
www.facebook.com/SKCEdingenNeckarhausen
Instagram: 
www.instagram.com/skc.edingenneckarhausen
Homepage: www.skc-edingen-neckarhausen.de

DJK-Clubhaus
Am Freitag, den 10.07.2020, feiert die DJK mit ihrem Wirt
Roberto das „Fast-wieder-normal-Fest“. Wir feiern mit
Live-Musik und ohne Tanz, dass wir wieder Sport treiben
und im Biergarten sitzen dürfen. Es spielt für Sie „Team-
play“. Samstags, wird aus unserem „Winzli“ im DJK-Club-
haus, „…el Meson de Elena“: Tapas und spanische
Küche. Bei Fragen, fragen und reservieren, wie immer
unter der Telefon-Nummer: 06203/2338.
DJK nimmt nach und nach den Sportbetrieb wieder auf
Die Entwicklungen in diesem außergewöhnlichen Jahr
sind weiter rasant. Kaum eine Woche oder ein Tag verge-
hen ohne neue Regelungen und Nachrichten, die unseren
Alltag stark verändern. Höchste Zeit also, einen Überblick
zu geben, wie sich das dynamische Geschehen für die
Sportwelt der DJK Neckarhausen ausgewirkt hat und aus-
wirkt.
Sport ist nach wie vor in Gruppen nur auf offiziellen Sport-
anlagen wie Sporthallen, Sportplätzen, Tennisplätzen…
erlaubt. Unter dem Dach des Vereinssports war zunächst
Kleingruppentraining mit vier Athleten und einem Trainer
möglich, mittlerweile wurde diese Regel auf neun Sportler
und einen Trainer erweitert. Zusätzlich zu den allgemeinen
Hygiene- und Abstandsregeln, gibt es je nach Sportart
und Sportstätte noch individuelle Vorschriften und Kon-
zepte zu beachten.
Nach wie vor sind auch die Anforderungen bezüglich der
Dokumentation sehr hoch. So wird in jedem Training eine
Anwesenheitsliste geführt, die selbstverständlich nach
allen geltenden Bestimmungen des Datenschutzes
behandelt wird. Schritt für Schritt haben in den vergange-
nen Wochen einzelne Abteilungen mit der Wiederaufnah-
me des Trainingsbetriebs begonnen.
Ganz vorne dabei war naturgemäß als Freiluftsportart Ten-
nis. Erlaubt waren zu Beginn nur Einzel. Mittlerweile darf
auch wieder Doppel gespielt werden.
Auch im Fußballbereich trainieren inzwischen die Senio-
ren und teilweise die Jugendmannschaften.
Im kleinen Rahmen findet jetzt auch wieder Klettern statt.
Aber nur mit Voranmeldung und Kletterern aus einem
Haushalt pro Gruppe.
Tischtennis wird seit dieser Woche auch wieder in der
DJK-Halle gespielt.
Badminton ist auf die Gemeinde angewiesen. Mit der Öff-
nung der Eduard-Schläfer-Halle wird auch hier das Trai-
ning schrittweise wiederaufgenommen. Allerdings gilt hier
natürlich auch, dass die Schutz- und Hygienebedingun-
gen eingehalten werden. 
Unsere Gymnastik-Leitung hat sich mit den Übungsleite-
rinnen und einigen Mitgliedern beraten. Sie kamen zu dem
Schluss: Die Aufnahme des Sportbetriebes unter den gel-
tenden Hygiene- und Abstandsregeln ist zum jetzigen
Zeitpunkt nicht sinnvoll.
Wer noch nicht seinem Sport nachgehen kann, kann ja
überlegen, vielleicht mal wieder zu kegeln. Unsere Kegel-
bahn kann bespielt werden. Einfach bei unserem „Winzli“-
Wirt fragen.
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„Rund ums Schloss“ und Kerwe fallen aus 
Am kommenden Wochenende wäre eigentlich das belieb-
te Gemeindefest „Rund ums Schloss“ gewesen. Aufgrund
der Corona-Beschränkungen für Volksfeste und Großver-
anstaltungen können derzeit solche Veranstaltungen nicht
praxistauglich durchgeführt werden. 
Werbeinserate
Zuerst möchten wir allen Werbepartnern dafür danken uns
auch in der sicherlich nicht einfachen wirtschaftlichen
Situation stets unterstützt zu haben und immer einen ver-
lässlichen Partner dargestellt zu haben. Demnächst wer-
den Verantwortliche des FC Viktoria auch wieder bei der
Geschäftswelt in und um Neckarhausen vorstellig werden,
um abzufragen wer wieder ein Inserat im „Viktoria Aktuell“
schalten möchte. Gerade in der jetzigen Zeit ist es nicht
selbstverständlich. Natürlich können im direkten
Gespräch Sondervereinbarungen getroffen werden. Wir
hoffen, dass auch unsere Werbepartner gut durch die sich
auch im Finanziellen abzeichnende Krise kommen. Wie
auch im Vorjahr, können wir ohne Mehrkosten alle Insera-
te in Farbe drucken lassen. Mit einer Auflage von 100 Hef-
ten pro Heimspiel (15mal pro Saison) erfreut sich das Sta-
dionheft des FC Viktoria im Ort einer großen Beliebtheit.
Gerne können wir auch Werbeinserate auf unsere Home-
page (über 30.000 Zugriffe pro Jahr) anbieten. Werden
auch Sie Sponsor des FC Viktoria- Weitere Informationen
erhalten Sie unter: info@viktoria-neckarhausen.de
Auch in dieser Woche findet Training statt 
Auch in dieser Woche trainieren unsere beiden Mann-
schaften immer dienstags und donnerstags ab 19.00 Uhr
auf dem gemeindeeigenen Kunstrasenplatz an der 
Neckarstraße – selbstverständlich unter Einhaltung der
Hygienevorschriften.
Klubhaus: Wir haben wieder geöffnet!
Unser neuer Wirt, Michael Kuss, bietet auch weiterhin sei-
nen bewährten Abholservice an. Von Dienstag bis Freitag
und sonntags kann zwischen 11.30 und 22.00 Uhr durch-
gehend Essen abgeholt werden. Samstags ist die Küche
von 15.00 bis 22.00 Uhr erreichbar. Vorbestellungen kön-
nen unter der Rufnummer: 06203/14208 vorgenommen
werden. Die Speisekarte der Viktoria-Gaststätte kann onli-
ne unter: www.viktoria-neckarhausen.de eingesehen wer-
den. Auch die Tagesessen werden wöchentlich online
gestellt. Seit vorletzter Woche hat auch unser Klubhaus
seinen „Betrieb“ unter Einhaltung der Corona-Vorgaben
wiederaufgenommen.
Kontakt:
Tobias Hertel, E-Mail: info@viktoria-neckarhausen.de
Facebook: facebook.com/ViktoriaNeckarhausen
Homepage: www.viktoria-neckarhausen.de

Rückblick TVE-Sommerlauf 
Mit 275 Teilnehmer*innen war die sechste Auflage des

TVE-Sommerlaufs, trotz der schwierigen Rahmenbedin-
gungen und der vergleichsweise kurzen Planungsphase,
ein voller Erfolg. Neben vielen Mitgliedern unseres Vereins
konnten in unserer Gemeinde, unserer Region und auch
weit darüber hinaus viele Menschen für die Teilnahme und
den Sport motiviert werden. Dieser ideelle Aspekt war uns
ebenso ein Anliegen wie das Setzen eines positiven,
gesellschaftlichen Zeichens. Durch die tolle Teilnehmer-
zahl ist uns dies sicherlich gelungen, zumal aus dem
Startgeld ein entsprechender Erlös an den Sozialfonds
der Gemeinde und die Hilfsorganisation „Ärzte ohne
Grenzen“ gespendet wird. 
Wir bedanken uns daher bei allen Läuferinnen und Läufern
für die Teilnahme und das positive Feedback. 
Ein besonderer Dank gilt den Organisatoren der vorange-
gangenen Sommerläufe, Werner Piva, Hajo Remmers und
dem schmerzlich vermissten Bernd Grabinger. 
Weiterer Dank gilt unseren Sponsoren für die großartige
Hilfsbereitschaft und die finanzielle Unterstützung, unse-
rem Fotografen Kurt Imminger für die schönen Impressio-
nen und Bürgermeister Simon Michler für die Übernahme
der Schirmherrschaft. 
Die Ergebnisse der einzelnen Distanzen sowie viele inter-
essante Statistiken sind auf www.de-timing.de einsehbar. 
Keine Hallen-Sommerpause
Es wird dieses Jahr keine Hallen-Sommerpause in der
Jahnhalle geben. Jahnhalle und Spiegelsaal sind über die
kompletten Sommerferien für die Sportgruppen geöffnet
(natürlich unter den aktuellen Corona-Auflagen).
Abteilung Handball: Saison startet im September!
Einem Saisonstart im September steht nichts mehr im
Wege. Das hat das Präsidium des Badischen Handball-
Verbandes beschlossen. Die Spielbegegnungen sind im
Spielplanungsprogramm bereits eingegeben und werden
für die Vereine freigegeben.
Sowohl der Rundenspielbetrieb wie auch das Handball-
training kann unter Berücksichtigung der Bestimmungen
nach der neuen CoronaVO Sport sowie den jeweils gülti-
gen Hygiene- und Schutzkonzepten der kommunalen
Sportstätten erfolgen. 
Die SG EF-Jugendteams und die TVE-Senioren*innen-
Mannschaften haben das Training in der Werner-Herold-
Halle in Edingen wiederaufgenommen und auch in der 
Lilli-Gräber-Halle in Friedrichsfeld wird wieder trainiert.
Ergänzend nutzen wir auch das Kunstrasen-Kleinspielfeld
im Sport- und Freizeitzentrum für ein gemeinsames Out-
door-Training. 
Alles zum Thema „Edinger Haie“ findet man auf der Hand-
ball-Homepage: www.handball.turnverein-edingen.de mit
Verlinkung zur Haie-Facebook-Seite.
Kontakt:
TVE-Geschäftsstelle, Hauptstraße 4, 
Telefon: 06203/85353, Fax: 06203/81071, 
E-Mail: info@turnverein-edingen.de
Homepage: www.turnverein-edingen.de

Wiederaufnahme des Sportbetriebes
Der Turnverein Neckarhausen hat seit dem 19.06.2020

Turnverein 1890 Edingen e.V.
Turnverein 1892 Neckarhausen e.V.

Seite 24 Donnerstag, 9. Juli 2020 Nr. 28



einen eingeschränkten Sportbetrieb wiederaufgenom-
men. Das aktuelle Hygienekonzept und den Plan für die
Übungsstunden können sie auf der TVN-Homepage
nachlesen.
Wir möchten in dem Zusammenhang darauf hinweisen,
dass Teilnehmer an den stattfindenden Übungsstunden
bereits umgekleidet in die Halle kommen müssen. Weder
ein Umkleiden noch ein Duschen ist erlaubt.
Die Übungsstunden für Klein- und Vorschulkinder können
frühestens nach den Sommerferien wieder stattfinden. 
Für weitere Informationen zu Übungsstunden bitten wir
die Mitglieder, sich direkt mit der jeweiligen zuständigen
Abteilungsleitung in Verbindung zu setzen.
Homepage: tv-neckarhausen.de
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„Amtliches Mitteilungsblatt“ der Gemeinde Edingen-Neckarhausen
BESTELLSCHEIN (bitte Angeben bei Neubestellung oder Änderung des Mediums)
Ich/Wir bestelle(n) hiermit das „Amtliche Mitteilungsblatt“ der Gemeinde Edingen-Neckarhausen zum
derzeit jährlichen Bezugspreis von 32,- € – (einschl. Trägerlohn - Print-Ausgabe) – 21,- € Digital- Aus-
gabe – 39,- € Kombi-Ausgabe (Print- u. Digital-Ausgabe). 
Das „Amtliche Mitteilungsblatt“ erscheint regelmäßig wöchentlich donnerstags.

Lieferung ab ..............................................................................................................................................

Vor- und Zuname ......................................................................................................................................

(bitte in Druckbuchstaben schreiben)

Straße und Hausnummer .........................................................................................................................

❒ Der Betrag von 32,- € (Print-Ausgabe – Papierform) wird abgebucht.   

❒ Der Betrag von 21,- € (Digital-Ausgabe – PDF-Datei) wird abgebucht.  

❒ Der Betrag von 39,- € (Papierform und zusätzlich PDF-Datei) wird abgebucht.

Bei Rückfragen unsererseits können Sie hier Ihre Tel.-Nr. eintragen.

Bei Kombi- oder Digital-Ausgabe bitte hier die E-Mail-Adresse eintragen.

Bankeinzugsverfahren: Die Bezugsgebühr beträgt jährlich (ab 01.01.2020)
● 32,00 € (Print-Ausgabe) 50 AMB-Ausgaben in Papierform

● 21,00 € (Digital-Ausgabe) 50 AMB-Ausgaben in Form einer PDF-Datei (E-Mail-Versand)

● 39,00 € (Kombi-Ausgabe) 50 AMB-Ausgaben in Papierform und zusätzl. in einer PDF-Datei (E-Mail-Versand)

Füllen Sie bitte den Abbuchungsauftrag aus und senden ihn an uns. Abbuchung erfolgt jeweils
im Januar. Wir erledigen alles andere für Sie.

● Wenn Sie uns schon einen Abbuchungsauftrag erteilt haben, gilt dieser bis auf Widerruf.

● Bitte geben Sie uns Kontoänderungen rechtzeitig (spätestens 3 Wochen) vor dem 15. Januar des 
laufenden Jahres bekannt.

● Kosten für evtl. Rücklastschriften wegen aufgelöster Konten (bis zu 8,- €), trägt der Abonnent.

● Bitte denken Sie an Um- oder Abmeldung bei Umzug oder Trauerfall, das spart Ihnen Kosten.

SEPA-Lastschrift für die Bezugsgebühr des „Amtl. Mitteilungsblatt“
wird nur 1 x jährlich im Januar abgebucht.

Name / Vorname / Straße / PLZ / Ort
(bitte in Druckbuchstaben schreiben)

Zahlungsempfänger

Name des Kreditinstituts

IBAN

BIC

68535 Edingen-Neckarhausen, 
Flößerstraße 6
Industriegeb.-Nord, 
Tel.: (06203) 9583444
Fax: (06203) 81711
E-Mail: post@knopf-druck.de

Hiermit bitte ich/wir Sie, von dem Zahlungsempfänger für mich/uns
bei Ihnen eingehender SEPA-Lastschrift (gilt nur für die Bezugsgebühr)
zu Lasten meines/unseres Kontos einzulösen.

Sollte sich die Konto-Nr. ändern verpflichte ich mich dieses rechtzeitig
mitzuteilen, ansonsten trage ich die anfallenden Kosten.

Dieser Auftrag ist widerruflich.

Auf eingehende Lastschrift werden Teilzahlungen nicht erbracht.

Unterschrift                                                          Ort, Datum

KNOPF GmbH
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Der Ortsteil Edingen ist für unsere Austräger in folgende Bezirke aufgeteilt:
(8) Schmarewski, Manuel, Zeisigweg 11, Tel. 1 60 13
Adalbert-Stifter-Straße
Bahnhofstraße
Edistraße
Emil-Gött-Straße
Friedhofweg
Fulminastraße
Gerhart-Hauptmann-Straße
Georg-Kieser-Weg
Hinter der Kirche
Kantstraße
Maler-Koch-Straße
Schillerstraße
St. Martin-Straße
(7) Krüger, Lorena, Goethestraße 20, Tel. 92 55 86
Am Neckarufer
Ergelweg
Hauptstraße 1-79
Heidelberger Straße
Junkergewann / Bahnhofstraße
Lessingstraße
Schwabenheimer Straße
Wölfelsgasse
Wörthstraße
(5) Kochner, Josefine, Fulminastr. 43, Tel. 925055
Amselweg
Auf der Höhe
Beim Bildstock
Drosselweg
Grenzhöfer Straße 54-108
Hundert Morgen
Finkenweg
Friedrichsfelder Straße 64, 70, 115, 125, 127
Lerchenweg
Meisenweg
Robert-Walter-Straße
Rotkehlchenweg
Stangenweg
Starenweg
Stieglitzweg
Im Vogelskorb
Zaunkönigweg
Zeisigweg
(6) Bauer, Tim, Tel. 89 27 42
Bismarckstraße 50-87
Erzbergerstraße
Friedrichsfelder Straße 1-62
Goethestraße 64-88
Kolpingstraße
Rathenaustraße
Robert-Koch-Straße
Stresemannstraße
Wichernstraße

(1) Steuerwald, Kurt, Pulversheimerstr. 10, Tel. 0621 - 47 99 35 
Ahornstraße
Breslauer Straße
Danziger Straße
Fliederstraße
F.-J.-Schoeps-Straße ab 22 bzw. 31 aufwärts
Lilienstraße
Main-Neckar-Bahn-Straße ab 45 bzw. 96 aufwärts
Neckarhauser Straße ab 25 bzw. 32 aufwärts
Nelkenstraße
Neue Bahnhofstraße
Platanenstraße
Rosenstraße
Straßburger Ring Nr, 1, 3, 5, 7, 9, 11, 13
Trautenfeldstraße Nr. 31, 33, 35, 37, 38
Ulmenstraße
(2) Schubert, Sophia, Kantstraße 10, Tel. 0152 - 317 999 42
Hinter der Post
die ungeraden Zahlen
Albert-Schweitzer-Straße
Bismarckstraße 1-45
Blumenstraße
Hauptstraße 80-171
Jahnstraße
Kuhgasse
Mannheimer Straße
Obere Neugasse
Röntgenstraße
Untere Neugasse
(9) Mehra, Luis, Grenzhöfer Str. 100, Tel. 958 34 34
Drechslerstraße 
Flößerstraße 
Gerberstraße 
die geraden Zahlen
Albert-Schweitzer-Straße
Bismarckstraße 2-46
Blumenstraße
Hauptstraße 80-171
Jahnstraße
Kuhgasse
Mannheimer Straße
Obere Neugasse
Röntgenstraße
Untere Neugasse
(3) Dieckmann, Daniel, Heidelberger Str. 1a, Tel. 81991
Goethestraße 10-58
Grenzhöfer Straße 1-59
Theodor-Heuss-Straße
(4) Bender, Leon, Albert-Schweitzer-Str. 11, Tel. 8 31 48
Anna-Bender-Straße
Gartenstraße
Konkordiastraße
Luisenstraße
Rathausstraße
Wilhelmstraße

Der Ortsteil Neckarhausen ist für unsere Austräger in folgende Bezirke aufgeteilt:
(10) Ehrhard, Lenny, Neugasse 42, Tel. 953 5590
Eichendorffstraße
Eisenbahnstraße
Elisabethenstraße 1-36
Friedrich-Ebert-Straße 17-50
Hebelstraße
Körnerstraße
Schloßstraße ab 31
(12) Becker, Ben, Heinrich-Lanz-Str. 3, Tel. 107 9750
Carl-Benz-Straße
Heinrich-Lanz-Straße
Neckarstraße
Porschestraße
Seckenheimer Straße
Uferstraße
Zeppelinstraße
(13) Hormuth, Jan, Körnerstr. 9, Tel. 6792530
Am Neckardamm
Brückenstraße
Hauptstraße ab 366 gerade aufwärts u. ab 389 ungerade aufwärts
Neugasse
Neurottstraße
Schulstraße
(15) Gropp Nela, Johann-Gutenberg-Straße 17, Tel. 1 56 31
Felix-Wankel-Straße
Frh.-von-Drais-Straße
Johann-Gutenberg-Straße
Rudolf-Diesel-Straße
Seckenheimer Straße 34-98
(14) Tzikas, Luca, Küferweg 5, Tel. 0163-4018357
Eduard-Mörike-Straße
Heinrich-Heine-Straße 2, 4, 7
Hildastraße
Margaretenstraße 1-10
Schloßstraße 1-30
Thomas-Mann-Straße

(17) Tzikas, Luca, Küferweg 5, Tel. 0163-4018357
Elisabethenstraße 31-45
Friedrich-Ebert-Straße ab 51
Heinrich-Heine-Straße 6-19
Margaretenstraße 16, 18, 20
Paulinenstraße
Theresienstraße
(18) Cukelj, Maja, Küferweg 31, Tel. 938556
Am Schloßpark
Buchenweg
Graf-v.-Oberndorff-Straße
Hauptstraße 175 + 175a, ab 305
Kastanienweg
(11) Barrial Garcia, Luka, Freiherr-von-Drais-Str. 48, Tel. 420 06 16
Am Anker
Birkenweg
Erlenweg
Fichtenstraße
Lindenstraße
Speyerer Straße
Tannenweg

(16) Aust, Paul Luca, Erlenweg 2, Tel. 95 33 32
Am Weinstock
Büttenweg
Burgunderweg
Herbstweg
Kappesgärten
Kelterweg
Küferweg
Rebenweg
Traubenweg
Wingertsäcker
Winzerstraße



Seite 28 Donnerstag, 9. Juli 2020 Nr. 28



Nr. 28 Donnerstag, 9. Juli 2020 Seite 29

Ein Engel ist uns vorausgegangen

Angelika Märker
* 07. März 1958    † 28. Juni 2020

Traurig und dankbar verneigen wir uns

Gisela Hertel
Evelyn Stock

Dr. Peter Hofmann

Viernheimer Weg 59/61
Am neuen Friedhof

69123 Heidelberg-Wieblingen
Telefon: 06221 / 833772
Telfax: 06221 / 833773

Friedhofweg 28
68535 Edingen-Neckarhausen

info@steinmetz-wolf.de

2 Zimmer - Küche - Bad, 2. OG, 
Kaltmiete 390,- Euro + 100,- Euro 

Nebenkosten, zu vermieten. 
Anfrage an den Verlag unter Chiffre-Nr. 3239

Neckarhausen, Zimmer in WG ab 01.09.2020
frei, möbliert oder unmöbliert, ab 200,- Euro

+ 60 ,- Euro NK + Kaution zu vermieten.
Telefon 0151-53540411

• Gesucht •
Familie mit Kind sucht Haus zum Kauf

(auch renovierungsbedürftig) in Edingen und Umgebung.
Telefon 0177-2601949

Flößerstraße 10
68535 Edingen-Neckarhausen

Telefon: 06203 - 839669
Mobil: 0170 - 3024710

info@dachsanierung-zimmer.de

Dachsanierung
& Holzbau

Landschafts- u. Gartengestaltung · Dienstleistungen
Firma R. Schindler
Telefon 0 62 21 / 7 50 00 86 • Fax 7 51 75 49

Baumfällarbeiten, Rasenanlagen, Pflasterarbeiten, Neugestaltung,  
Terrassenbau, Rodungen, Zaunbau, Schnittarbeiten und mehr.

Fernseh - HUFT
Fernseh – Satellitenreparatur

Verkauf und Reparatur · ☎ 8 24 51
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M. & K. Menrad · 68535 Edingen-Neckarhausen
Johann-Gutenbergstr. 2 · www.menrad-heizoel.de

Fon: 0 62 03 - 92 29 05 • info@klement-metallbau.de
Wir sind ein zertifizierter Fachbetrieb!

Schlosserarbeiten        Reparatur-Eildienst
Rollläden           elektrische Antriebe u.v.m.

Rollladennotdienst • Balkongeländer aus Edelstahl
Markisen • Fliegengitter • Haustüren

Gartengestaltung Heidelberg
Baumpflege, Rasenneuanlage

Treppen- und Wegebau · Stein - und Pflasterarbeiten
Tel. 0 62 21/37 57 66 · Fax 0 62 21/37 57 67

69126 HD - Kühler Grund 4

Björn Joho 
Einbau von Rückschlagklappen u. Rückflussverhinderer

68535 Edingen-Neckarhausen · Kappesgärten 9
Telefon 06203-12179 · Mobil 0172-6228152 od. 0173-3111873

Fax 06203-108910

• Abfluss verstopft •

Rohr- Industrie- und Kanalreinigung

Joho
treibt den Schmutz

...raus

seit 1980
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www.martinello-killguss.de

www.kg-muecke.de
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Johann-Gutenberg-Str. 19 · 68535 Edingen-Neckarh.
Telefon 06203/4044913 · www.hilberger.info
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